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Liebe Leserin, lieber Leser,

Folgen Sie uns auf Facebook: 

www.facebook.com/swf.echt

@ 
Sie haben eine Idee, eine Frage, 

Kritik oder Feedback? 

Immer her damit! Schreiben Sie uns: 

M.Ting@Suedwestfalen.com.

EDITORIAL

Südwestfalen ist landschaftlich 
schön und wirtschaftlich stark. 
Hier wohnen Menschen, die nicht 
gekünstelt sind und auf die Ver-
lass ist. Aber wem sagen wir das: 
Sie gehören ja selbst dazu. 

Bei uns arbeiten alle gemein-
schaftlich an der Zukunft der 
Region – zum Beispiel bei der 
REGIONALE 2025 und im Regi-
onalmarketing. Und das machen 
wir mit Überzeugung. Denn Süd-
westfalen punktet schon jetzt mit einem ordentlichen Pfund. Vielleicht sogar mit mehr, 
als Ihnen bekannt ist.

In dieser Ausgabe unseres Magazins „Wir in Südwestfalen“ möchten wir Ihnen gerne ei-
nige sportliche Geschichten aus der Region erzählen. Unser Ehrenamt in Südwestfalen 
ist engagiert, das Vereinsleben rege und die sportliche Vielfalt beeindruckend. Zwischen 
Rasenplatz und Skipiste passen schließlich Dutzende Aktivitäten.

Spitzenleistungen vollbringt Südwestfalen auch in der Wirtschaft. Wussten Sie, dass über 
150 Unternehmen aus Südwestfalen in ihrem Segment Weltmarktführer sind und somit 
bei einem Wettbewerb Gold holen würden?! Auch die Firmen, die für die Wirtschaftskraft 
in Südwestfalen stehen und das südwestfälische Marketing unterstützen, stellen wir Ih-
nen in diesem Heft vor.

Wir geben Ihnen dieses Magazin zum Lesen, um zu zeigen, dass Südwestfalen nicht still-
steht. Dass hier an kleinen und großen Zielen gearbeitet wird. Dass es einer Ausdauer-
leistung bedarf, Südwestfalen lebenswert zu halten. Dass in unserer Region Teamgeist 
herrscht und Politik, Wirtschaft und Bürger gemeinsam an einem Strang ziehen, damit 
Südwestfalen auch in den kommenden Jahren eine Spitzen-Region bleibt. Das ist ein Aus-
dauerlauf, aber wir haben die Luft und die Lust dazu.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und Entdecken!

Mit herzlichen Grüßen, 

Ihre
Marie Ting
Prokuristin und Leiterin Regionalmarketing 
Südwestfalen Agentur GmbH

Ihre
Dr. Stephanie Arens
Leiterin der REGIONALE 2025 bei 
der Südwestfalen Agentur GmbH

Ihr 
Hubertus Winterberg
Geschäftsführer 
Südwestfalen Agentur GmbH

2 3WIR IN SÜDWESTFALEN WIR IN SÜDWESTFALEN

Hamburg

Leipzig

Berlin

Dortmund

Köln

Frankfurt am Main

Stuttgart

München

SÜDWESTFALE
N

Hannover

www.suedwestfalen.com

Alle Welt 
kennt

Südwestfalen 
(noch nicht)*
* WARUM EIGENTLICH: DENN OHNE 

SÜDWESTFALEN WÜRDE IHR 
AUTO VERMUTLICH NICHT FAHREN. ECHT!

Informieren Sie sich jetzt auf www.suedwestfalen.com über 
die starken Branchen in Südwestfalen.
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Südwestfalen ist ein funkelndes Mosaik. Da sind 1,4 Millionen Menschen in fünf Kreisen mit 59 Städten und 
Gemeinden, die mehr als 150 Weltmarktführer beherbergen und die stärkste Industrieregion in NRW bilden. 
Da sind hunderte Orte und Lieblingsplätze, die Millionen Touristen anlocken, weil sie Erholungs- und Wohlfühl- 
räume suchen, wo wir unser Zuhause haben.

Südwestfalen ist vielfältig. Wenn Sie im nächsten Urlaub oder auf der nächsten Party ange-
sprochen werden, trumpfen Sie doch mal auf. Sie wissen: Diese Region hat fernab der 
Klischees einiges zu bieten und etliche Geschichten zu erzählen. Einige davon haben 
wir niedergeschrieben. 

Sie halten mittlerweile die sechste Ausgabe des Magazins „Wir in Südwestfa-
len“ in Ihren Händen oder scrollen am Bildschirm durch die, dieses Mal, sportli-
chen Geschichten. Manches, was Sie lesen, ist einzigartig, manches steht exem-
plarisch für die vielfältigen und innovativen Ideen der Menschen in der Region.  
Südwestfalen – alles echt! 

Sportliche  
Geschichten aus 

Südwestfalen
Über das, was die Region ausmacht.  

Über Menschen mit guten Ideen, Mut und Unternehmergeist.  
Und über allerlei, das einfach schön zu lesen ist.

Schön. Stark. 
Authentisch.
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      1. SPORTLICHE GESCHICHTEN // SCHWERELOS DURCH DIE TIEFEN DES SAUERLANDS      

1.

Schwerelos durch  
die Tiefen des Sauerlands

Panorama-Aussichten, weite Blicke in Täler: Das haben viele Menschen in Südwestfalen 
in unmittelbarer Nähe und tagtäglich vor Augen. Die Region „von unten“ kennen  

dagegen nur die wenigsten. Dabei gibt es in den großen heimischen Stauseen zahlreiche 
ausgewiesene Tauchgebiete, die sowohl für Anfänger als auch Fortgeschrittene  

abwechslungsreiche Herausforderungen bereithalten. Echt?

Ja! Die heimischen Seen locken nicht nur mit vielen 
verschiedenen Fischen, Pflanzen und Muscheln, 
sondern auch mit unterschiedlichen Schwierig-

keitsgraden für Taucher. So sind etwa in Bigge, Lister und Sorpe-
see Tauchgebiete ausgewiesen, die in bis zu 44 Meter Tiefe reichen. 
Freizeitsportler mit Tauchschein – im Fachjargon Brevet genannt 

– können viele Tauchplätze gratis nutzen. „Sie müssen sich dazu 
lediglich kurz bei uns anmelden“, erklärt Tim Kalke, der als Basis-
leiter und Tauchlehrer in der Tauchschule Sauerland arbeitet.

Die zertifizierte Tauchschule, die seit 25 Jahren Taucher ausbil-
det, unterhält Standorte am Sonderner Kopf, am Sorpesee und im 
Schieferbergwerk Nuttlar. An allen Standorten werden nicht nur 
Tauchkurse angeboten, sondern auch Ausflüge in andere Tauch-
gebiete nah und fern. „Tauchen ist das einzige Hobby, bei dem 
man für wenig Geld Schwerelosigkeit erleben kann“, sagt Kalke 
schmunzelnd. 

Im Urlaub funkt es

Der Weg zum Tauchsport beginnt häufig mit einem Schnupper-
kurs im Urlaub, weiß Tim Kalke. Zurück in der Heimat seien viele 

Einsteiger dann überrascht, dass nicht nur exotische Urlaubsge-
biete, sondern auch die Seen des Sauerlands eine ganze Menge 
zu bieten haben. Bei Carina Bock funkte es im Ägypten-Urlaub 
2016: „Ich habe an zwei Tagen meinen ‚Scuba Diver‘ gemacht. Das 
ist die kleinste Form des Tauchscheins“, berichtet die 31-jährige 
Attendornerin. „Im Anschluss an den Urlaub habe ich mich dann 
direkt in der Tauchschule Sauerland für einen weiterführenden 
Kurs angemeldet.“ 

Tauchen Stück für Stück lernen

Das Baukastensystem in der Tauchausbildung erlaubt es Einstei-
gern, sukzessive weitere Module aufzusatteln. Erste Taucherfah-
rungen können Kinder schon ab einem Alter von acht Jahren 
machen; ab dem zehnten Lebensjahr haben Hobbytaucher die 
Möglichkeit den Tauchschein zu erwerben. Der Schein berechtigt 
übrigens ein Leben lang in ausgewiesenen Gebieten zu tauchen. 

„Das ist vergleichbar mit dem Führerschein“, erläutert Tim Kalke. 
Aber auch hier gilt: Praxis macht den Abtauch-Meister. Ausrei-
chend Plätze bietet Südwestfalen allemal.

Text: Silke Clemens | Foto: Tauchschule Sauerland
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ATTENDORN � Röntgenstraße 33 � D-57439 Attendorn � Telefon +49(0)27 22 / 95 52 0 � Telefax +49(0)27 22 / 95 52 55 www.nhup.de

NH – Die Nr. 1 in Südwestfalen.

Ihr Anliegen in 
treuen Händen.

- ANZEIGE -



      6. DIGITALE GESCHICHTEN // GRÜNDUNGSGESCHICHTEN            2. SPORTLICHE GESCHICHTEN // EUROPAS BESTE      

Freie Bahn für Fabian
Erfolgreiche Nachwuchssportler gibt es einige in Südwestfalen –  

so wie Fabian Brune. Der Schwimmer der VfG Finnentrop hat eine körperliche Behinderung,  
ist mit gerade mal 17 Jahren aber bereits Vize-Europameister. Echt? 

„Das neue Gesicht  
der deutschen Leichtathletik“

Die Silbermedaille bei den Leichtathletik-Europameisterschaften in Berlin war international  
bislang Gina Lückenkempers größter Erfolg. Spätestens seit diesem Tag ist vielen klar:  

Deutschlands schnellste Frau kommt aus Soest. Echt? Text: Kim Bruse| Fotos: Familie Brune

2.

Ja! Fabian Brune zählt zu den besten jungen Para-
Athleten der Region und weit darüber hinaus. Seit 
ein paar Jahren sammelt er schon fleißig Medaillen, 

vor allen Dingen national. Erst im Sommer 2017 schwamm er bei 
den Deutschen Meisterschaften zum Titel und zur Goldmedaille 
über 100 Meter Rücken. Und genau in dieser Disziplin gelang ihm 
auch sein bisher größter Erfolg: Die Silbermedaille bei den Para-
Europameisterschaften in Dublin. Gleich bei der ersten Teilnah-
me an der EM aufs Podest zu kommen, ist zweifelsfrei eine große 
Leistung: „Als ich meinen Namen auf der Anzeigetafel gelesen 
habe mit einer neuen persönlichen Bestzeit, war ich einfach nur 
froh. Das Gefühl ist einfach super schön“, sagte Brune nach dem 
Rennen der Starterklasse S6.

Die Einteilung in die Klassen S1 bis S10 hängt vom Grad der 
Beeinträchtigung ab. Fabian Brunes Arm ist wegen einer rechts-
seitigen spastischen Körperlähmung nicht voll beweglich. Auch in 
seinem rechten Bein hat er, verglichen mit einem gesunden Men-
schen, nicht die volle Kraft. Dafür hat er um so mehr Power in der 
linken Körperhälfte und vor allem jede Menge Ehrgeiz – der ihn 
ganz sicher sehr weit bringen wird!

Schließlich lehnt der 17-Jährige sich nach seiner Medaille nicht 
zurück, sondern trainiert weiter. Mit seiner schwimmbegeister-

ten Familie, beim VfG und den Wasserfreunden Finnentrop, der 
DLRG-Ortsgruppe in Lennestadt und beim paralympischen Stütz-
punkt in Wuppertal. Damit er 2020 seine Bahnen in Japan ziehen 
kann: bei den Paralympischen Sommerspielen in Tokio!

Ja! Sprinterin Gina Lückenkemper läuft die 100 Meter 
inzwischen fast konstant unter 11 Sekunden! Bei 
den Weltmeisterschaften 2017 in London verbes-

serte sie ihre persönliche Bestzeit und lief nach 10,95 Sekunden 
ins Ziel – so schnell war seit knapp 25 Jahren keine deutsche 
Läuferin mehr. Mit dem zweiten Platz und der Silbermedaille 
bei der EM 2018 vor heimischen Publikum in Berlin erfüllte sie 
ihre selbstgesteckten, hohen Ziele mit Bravour: „Ich werde den 
Tag auf ewig in Erinnerung haben“, sagte die Soesterin nach dem 
Rennen mit Freudentränen in den Augen. Nicht zu vergessen: Mit 
der 4x100 Meter-Staffel sicherte sie sich obendrein eine Bronze-
Medaille. 

Für viele Leichtathletik-Experten ist Gina Lückenkemper „das 
neue Gesicht der deutschen Leichtathletik“. Das liegt neben ihren 
sportlichen Leistungen auch an ihrem Auftreten abseits der Lauf-
bahn. Keck. Selbstbewusst. Die 21-Jährige nimmt kein Blatt vor 
den Mund, bleibt aber stets freundlich und sympathisch. „Wenn 
es in den Wettbewerb geht, dann werde ich zur Kampfsau“, sagt 
sie von sich selbst.

Lückenkemper startet inzwischen für den TSV Bayer Leverkusen 
und studiert Wirtschaftspsychologie an der Ruhr Universität Bo-
chum. Ihre Heimat aber bleibt Soest, wo ihre Familie wohnt und 
ihr Pferd Picasso steht. Hier kann sie Kraft tanken für neue Wett-
kämpfe. Daran lässt sie ihre Fans 
auch in den sozialen Medien 
teilhaben.  Rund 125.000 
Fans folgen ihr inzwi-
schen bei Instagram, 
45.000 bei Facebook – 
nur einholen wird sie 
von all denen (wahr-
scheinlich) niemand.

Text: Stephan Müller | Foto: BURG WÄCHTER

Echt  
starker

  

Nachwuchs

Echt  starker  Profi
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      3. SPORTLICHE GESCHICHTEN // SPORTLER-KLINIK DER STARS    

3. Die Sportler-Klinik der Stars
Sie war eine der ersten Sportkliniken überhaupt in Deutschland und ist einzigartig in NRW:  

die Sportklinik Hellersen in Lüdenscheid. Man muss nicht unbedingt Sportler sein, um sich hier 
behandeln zu lassen. Aber ist man einer, ist die Sportklinik eine der ersten Adressen. Denn selbst 

Spitzensportler und Olympiasieger kommen hierher, um sich von Top-Ärzten  behandeln  
zu lassen. Echt?

Text und Fotos: Kim Bruse

Ja! Denn die Spezialklinik für orthopädische Erkran-
kungen und Verletzungen gehört zu den renom-
miertesten Sportkrankenhäusern Deutschlands, 

und ist die einzige „Sportlerklinik des Sports“ in Nordrhein-West-
falen, weil sie von der Sporthilfe NRW getragen wird. Die Ärzte der 
Klinik arbeiten im Team über Fach- und Berufsgrenzen hinweg 
zusammen: Schmerzmediziner, Orthopäden, Anästhesisten, Psy-
chologen, Sport- und Physiotherapeuten. Neben der medikamen-
tösen Behandlung, kommen Achtsamkeits- und Mentaltraining, 
Yoga und Musiktherapie zum Einsatz. Ein Angebot, das es so in 
Deutschland kein zweites Mal gibt.

Kein Wunder also, dass einige Profi-Fussballer, Schiedsrichter, 
Bundesliga-Trainer oder Olympioniken immer wieder nach Lü-
denscheid kommen, um sich von den Chefärzten Dr. Lasarzewski 
oder Dr. Nolte in der Sportklinik Hellersen behandeln zu lassen. 
Und auch neben ihrem Posten als Chefarzt haben beide viel mit 
Spitzensportlern zu tun. 

Ganz nah am Geschehen

Dr. Bernd Lasarzewski 
ist seit 1999 leitender 
Mannschaftsarzt der 
deutschen Frauen-
Fu ssba l l -Nat ion a l -
manschaft und für den 
DFB bei Länderspielen 
und Turnieren im Ein-
satz. Der 61-Jährige 
war bei Olympischen 
Spielen, Europa- und 
Weltmeisterschaten 
dabei. Zudem betreut 
er den Rot-Weiss-Lü-
denscheid e.V. sowie 

die Schalksmühler Handballer. „Bei den Olympischen Spielen 
beispielsweise, ist man über vier Wochen jeden Tag von morgens 
bis abends mit den Spielerinnen zusammen. Man ist 24 Stunden 
abrufbereit“, so Dr. Lasarzewski, der bis 2005 alleiniger Mann-
schaftsarzt der Elite-Kickerinnen war und die Spielerinnen heute  
mit drei weiteren Kollegen betreut. „Denn der zeitliche Aufwand 

ist schon recht 
hoch. Aber ich 
bin dankbar, 
dass ich so etwas 
miterleben darf.“ 
Ganz klar: Auf 
die Nachbildung 
des WM-Pokals 
2007 und dem 
signiertem Tri-
kot an der Wand 
in seinem Büro, 
kann er durch-
aus stolz sein. 

Und auch Dr. 
Stefan Nolte hat auf internationalen Wettkämpfen spannende, 
arbeitsreiche Erfahrungen gesammelt. Er ist seit über 25 Jahren 
Verbandsarzt des Deutschen Schützenbundes und betreute die 
deutschen Olympiateilnehmer 2004 in Athen, 2012 in London 
und 2016 in Rio de Janeiro. Für ihn waren die Olympischen Spie-
le 2016 „einfach Wahnsinn“. Dort erzielten die Schützen mit drei 
Gold- und zwei Silbermedaillen das beste Resultat, das der Deut-
sche Schützenbund jemals bei Olympia erreicht hat. Ob die Ge-
winner auch so erfolgreich gewesen wären, wenn er nicht da gewe-
sen wäre? „Klar, bestimmt. Auch wenn die Psychologie hier ganz 
viel ausmacht. Weil ich alle kenne, finden natürlich auch Gesprä-
che auf persönlicher Ebene statt, die sehr wichtig sind. Vertrauen 
spielt hier eine ganz große Rolle. Das ist nicht nur Medizin, ich bin 
auch Freund und Ratgeber, versuche, negativen Stress und Druck 
abzubauen.“ Und das wissen die Athleten zu schätzen: „Einer der 
Goldschützen in Rio wollte mir seine Medaille um den Hals hän-
gen und sagte, die sei auch ein bisschen für mich. Das war schon 
was sehr Besonderes.“Dr. Bernd Lasarzewski

Dr. stefan Nolte
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www.lukad.com

Unternehmen der

LUKAD HOLDING GmbH & Co. KG 

Plettenberger Straße 12b l 58791 Werdohl

Tel. 02392 916–538 l info@lukad.com

MENSHEN ist weltweit führend in der Entwicklung 

und Produktion spritzgegossener Verpackungskom-

ponenten. Verschlusslösungen aus Kunststoff und 

Kaffeekapseln bilden den Schwerpunkt des 

inhabergeführten globalen Unternehmens.

Georg MENSHEN GmbH & Co. KG

contact@menshen.com | www.menshen.com

über die Grenzen hinaus.

Verpacken mit System –

IN PERFEKTER 

HARMONIE

FLUIDTECHNIK-KOMPONENTEN, 

SYSTEME UND DIENSTLEISTUNGEN 

AUS EINER HAND

Jetzt erleben: 

www.perfekte-harmonie.de

A. Menshen GmbH & Co. KG 

Im Ohl 7 | 58791 Werdohl   

Tel. 02392 9296–0 | Fax 02392 9296–60  

menshen@menshen.de | www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL

CONTAINERDIENSTEntsorgungsfachbetrieb

- ANZEIGE -



      4. SPORTLICHE GESCHICHTEN // DER KICK(ER) FÜR DIE KARRIERE    

4.

Der Kick(er) für die Karriere
Auf hohem Level Fußball spielen und gleichzeitig die berufliche Karriere vorantreiben – das ist 

der Siegerländer Weg des 1. FC Kaan-Marienborn und der Herkules Group im Siegerland. Und der 
funktioniert. Neben dem SV Lippstadt spielt kein anderer Fußballverein in Südwestfalen in der 
Saison 2018/2019 in einer höheren Klasse. Und: im Team hat jeder eine berufliche Perspektive. 

Echt?

Text und Foto: Stephan Müller

Ja! Über den „Siegerländer Weg“ sollen Wirtschaft 
und Sport gleichermaßen profitieren. Da nur die 
wenigsten Fußballer Profis werden, brauchen jun-

ge Talente eine berufliche Perspektive. Gleichzeitig können Unter-
nehmen über den Sport Arbeitskräfte an die Region binden. 

Die Wege in die Unternehmen sind dabei vielfältig: Praktika, Aus-
bildung, duales Studium oder Direkteinstieg. „Es geht uns um die 
Entwicklung des Menschen und die Mitarbeitergewinnung“, sagt 
Jochen Trilling, der früher selbst gekickt hat und heute einerseits 
als sportlicher Leiter und Geschäftsführer des 1. FC Kaan-Mari-
enborn arbeitet und andererseits für Terminkoordinierungen bei 
der Maschinenfabrik Herkules zuständig ist. „In der Regionalliga 
verdienen die Spieler zwar auch Geld, aber nicht genug, um eine 
Familie zu ernähren. Bestes Beispiel sind da einige ehemalige 
Weltmeister. Die sind heute teilweise insolvent, weil sie vergessen 
haben, sich ein zweites Standbein aufzubauen.“

Wer durch die Flure der Maschinenfabrik Herkules in Siegen geht, 
sieht viele Beispiele für den „Siegerländer Weg“. Dawid Krieger 
hat am Firmenstandort in Meuselwitz seine Ausbildung als In-
dustriemechaniker begonnen, sie in Siegen beendet und ist dann 

mit der gesamten Familie hergezogen. Alexander Ecker durchlief 
ein Trainee-Programm, ist nun sogar Teil der Geschäftsführung. 
Auch Marius Jung sagt: „Für mich war das die absolut richtige 
Entscheidung. Ich habe Maschinenbau studiert an der Uni Siegen 
und dann hier ein duales Studium absolviert, alle Unternehmens-
bereiche mal kennengelernt. Jetzt arbeite ich im Vertrieb.“

Nicht immer geht der Plan beim „Siegerländer Weg“ auf. Manche 
schaffen es nicht. Beruflich und sportlich. Die positiven Aspekte 
aber überwiegen. Allein die Herkules Group im Siegerland, zu der 
drei Unternehmen gehören, hat über das Projekt inzwischen 50 
Arbeitskräfte bekommen. Mit Hees Bürowelt in Siegen und Po-
lygonvatro in Olpe partizipieren zwei weitere Unternehmen am 

„Siegerländer Weg“. Weitere Interessenten sind willkommen, sagt 
Jochen Trilling. „Wir möchten nicht nur finanzielle Unterstützung 
von Sponsoren erhalten, sondern auch eine Gegenleistung brin-
gen, in dem wir einen guten Mitarbeiter für das Unternehmen 
und einen Fußballer für den Verein gewinnen.“ Ein gutes Beispiel: 
Nach der Aufstiegssaison haben drei Fußballer den Regionalliga-
Klub verlassen, ihre Jobs bei den Unternehmen aber behalten. 

„Dann ist vielleicht ein guter Spieler weg, aber nicht die gute Ar-
beitskraft.“ 
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Gegründet 1961 war HOFFMANN das erste Unternehmen 
in Südwestfalen, das Fenster aus Kunststoffprofi len baute. 
Bis heute ist HOFFMANN führend in diesem Bereich und 
hat die „Wohlfühlfenster“ erschaffen. Mit seinem Partner 
Schüco hat HOFFMANN für dieses neue Kunststoff-Sys-
tem eine Dichtung mit höchster Dichtwirkung entwickelt. 
Selbst für oftmals problema-
tische Eckbereiche der Bau-
elemente. Für die Bewohner 
des Hauses bedeutet das: 
langlebiger Schutz vor Zug-
luft, Nässe und Lärm. Na-
türlich geht HOFFMANN 
auch auf die Farbwünsche 
der Kunden ein. Die exklu-
sive Oberfl ächentechnologie 
„Automotive Finish“ gestal-
tet die „Wohlfühlfenster“ 
in brillanten Metallicfarben, 
wie sie nur in der Automo-
bilindustrie zu fi nden sind. 
Rund 450 Fenstereinheiten, 
Hebeschiebetüren und Haus-
türen fertigt HOFFMANN täglich im Werkstoff Kunststoff. 

Weiter bietet HOFFMANN ein noch umfangreiche-
res Produktprogramm im Werkstoff Aluminium an. 
Das Unternehmen fertigt einen hohen Anteil an Alu-
minium-Haustüren, außerdem Brandschutztüren- und 

Fenster,  Faltschiebetüren und Pfosten-Riegel-Fassaden.

Als Bindeglied zum Privatkunden zählen starke Bau-
elementefachhändler aus Südwestfalen. Sie bauen das 
hochwertige Bauelement der Firma HOFFMANN beim 
Kunden fachgerecht ein. Eine exklusive Ausstellung auf 

einer Fläche von 500 m² 
steht den Kunden und Ar-
chitekten in Wenden-Ger-
lingen zur Verfügung. 

Für große Bauvorhaben wie 
beispielsweise Kranken-
häuser, Büro- und Hallen-
komplexe hat HOFFMANN 
eine spezielle Objektabtei-
lung, welche gemeinsam 
mit dem Architekten und 
Planer das Bauvorhaben 
termingerecht und kos-
tenbewusst abwickelt.

„Fenster Türen Fassa-
den Hoffmann GmbH & Co. KG“ steht für Kompetenz, 
hohe Qualität und langjährige Erfahrung. Die Firma 
ist weiter auf Wachstumskurs. Das Team von 150 Mit-
arbeitern soll um weitere qualifi zierte Fensterbauer 
und -monteure verstärkt werden. Sie sorgen für das 
Wohlfühlgefühl und Sicherheit in allen Gebäudearten. 

Starker Partner für Fenster, Türen und Fassaden
Über 50 Jahre Erfahrung im Bereich Fenster, Haustüren und Glasfassaden. Partner 
für Architekten, Bauelementefachhändler und private Bauherren. Das ist „Fenster 

Türen Fassaden Hoffmann GmbH & Co. KG“ aus Wenden-Gerlingen.

Fenster Türen Fassaden  •  Hoffmann GmbH & Co. KG 
Auf dem Ohl 15  •  57482 Wenden-Gerlingen

Fon: +49 (0) 2762 – 9866 0 
www.fenster-hoffmann.de
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      5. SPORTLICHE GESCHICHTEN // SKYDIVEN: ADRENALIN PUR!    

5.

Adrenalin pur!
Mit rund 200 Stundenkilometern aus 4.000 Metern der Soester Börde entgegenrasen...  

Wer den Adrenalin-Kick sucht, für den ist Fallschirmspringen genau das Richtige! Freefly-Sportler 
setzen sogar noch einen drauf: Mit etwa 300 Stundenkilometern stürzen sie abwärts –  

im Sitzen, Stehen und kopfüber. Echt?

Text: Gabi Bender | Foto: Skydive Soest

Ja! Der Fallschirmsportclub Soest-Bad Sassendorf, 
kurz „Skydive Soest“, gehört inzwischen zu einer 
der größten Wochenend-Dropzones in Deutsch-

land. Während der Saison treffen sich dort an fast jedem Wochen-
ende begeisterte Fallschirmspringer. Der Flugplatz in Bad Sassen-
dorf: ein Ort für Profis und Anfänger.

Für den ersten Sprung des Lebens empfiehlt sich ein Tandem-
sprung. „Dabei wird der Gast mit einem speziellen Gurtzeug fest 
mit einem erfahrenen Tandempiloten verbunden“, erklärt Elisa-
beth Schwamborn, Geschäftsführerin von „Skydive Soest“. Der 
Profi steuert den Sprung und die Landung - der Adrenalin-Schub 
für den Springer ist beim freien Fall gen Erde dennoch riesig.

Riesige Ackerflächen so groß wie Briefmarken

Wenn das Absetzflugzeug startet, um die waghalsigen Sportler 
auf über 4.000 Meter zu fliegen, wird noch munter gewitzelt. Ist 
die Absprunghöhe aber erreicht und die Tür öffnet sich, sind die 
riesigen Ackerflächen der Soester Börde zu kleinen Briefmarken 
geschrumpft. Zeit zum Überlegen gibt es dann nicht mehr: Noch 
zwei, drei Schritte weiter und man erlebt hautnah, wie der Ner-
venkitzel zu einem Adrenalinrausch wird. Das intensive Gefühl 

des freien Falls lässt sich nicht beschreiben, das muss man einfach 
erleben. Zeitgefühl? Keine Spur. Pure Begeisterung? Jede Menge.

 Rund 45 bis 50 Sekunden fällt man ins Bodenlose, bis der Schirm 
gezogen wird und das Tempo sich auf ein sanftes Schweben ver-
langsamt. Während die Felder und Waldgebiete schnell an Größe 
zunehmen, schwindet das Zeitgefühl. Erfahrene Springer verkür-
zen die Phase des Gleitens gerne, indem sie sehr enge Kurven flie-
gen und sich damit nach unten schrauben und die beeindruckende 
Wirkung der G-Kräfte genießen. Anfänger sind dagegen oft völlig 
damit zufrieden, nach dem freien Fall ihren Puls allmählich wieder 
runterzufahren und dabei die Aussicht zu genießen. Denn: (Nur) 
Fliegen ist schöner!

Wer Südwestfalen mit dem Fallschirm erobern will, kann das 
nicht nur am Flugplatz in Bad Sassendorf. Der Fallschirm-
sportclub Sauerland e.V. Schmallenberg bietet ebenfalls Tan-
demsprünge und Einführungskurse an. Und der Verein Sky-
dive Westerwald und Springwerk GmbH & Co. KG laden zum 
Fallschirmspringen auf den Siegerlandflughafen bei Burbach.

Gut zu wissen
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MENSHEN ist weltweit führender Hersteller von Kunststoffverschlüssen, Kaffeekapseln und spritzgegossenen

Verpackungskomponenten. 1970 im südwestfälischen Finnentrop gegründet, entwickeln und fertigen heute

1.400 Mitarbeiter an 14 Standorten in 11 Ländern innovative Verpackungslösungen für die Kosmetik-,

Reinigungs-, Chemie- und Lebensmittelindustrie. Als Weltmarktführer und inhabergeführtes Unternehmen

aus Südwestfalen legen wir großen Wert auf Qualität „made in Germany“. Wir sind übrigens immer auf der

Suche nach engagierten Menschen, die uns bei unserer Mission unterstützen möchten.

Sicher verpackt,

sauber verschlossen.

Georg MENSHEN GmbH & Co. KG

Industriestraße 26 · 57413 Finnentrop · Germany

Fon +49 2721 518-0 · contact@menshen.com

www.menshen.com
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25.-27. Januar 2019: Rennrodel Weltmeisterschaften
Winterberg hat sich als Veranstaltungsort für internationale Top-
Events längst etabliert. Ende Januar werden die FIL-Weltmeis-
terschaften im Rennrodeln auf der 
Winterberger Bobbahn ausgetra-
gen. Mit bis zu 140 Stundenkilo-
metern stürzen sich die Athleten 
den 1600 Meter langen Eiskanal 
vor den Augen der Zuschauer hi-
nunter. Am Ende entscheiden oft 
nur Hundertstel oder Tausendstel.  
Echt spannend!

Anfang Mai 2019: Triathlon Buschhütten
Im Siegerland treffen sich Breitensportler und 
Athleten aus der Profi-Szene. Ausrichter ist 
der TV Germania Buschhütten, der mit dem 
EJOT-Team in der Triathlon-Bundesliga bei 
den Herren und Damen zur Spitze zählt.  Wer 
schwimmt, Rad fährt und obendrein läuft, der 
kommt am Kreuztaler Stadtteil nicht vorbei. 
Für die Zuschauer: Echt beeindruckend!

30. Mai bis 2. Juni 2019:  iXS Dirt Masters Festival 
Alles, was in der Mountain-
bike-Szene Rang und Namen 
hat, ist bei Europas größtem 
Freeride-Festival am Start. 
Profis und Amateure fahren 
im Bikepark Winterberg auf 
denselben Strecken und mes-
sen sich bei rasanten Rennen 
oder katapultieren sich beim 
sogenannten Slopestyle in den 
Himmel. Die Expo-Area, Live-
Konzerte und Aftershowpartys 
sorgen für eine einzigartige Festival-Atmosphäre. Echt einmalig!  
�  www.dirtmasters-festival.de 

13.-16. Juni 2019: Balve Optimum
Die Deutschen Meisterschaften im Dressur- und Springreiten 

haben ein festes Zuhause – und das 
liegt in Balve. Das BALVE OPTIMUM 
International am Schloss Wocklum 
gehört zu den traditionsreichsten 
Reitsportveranstaltungen Europas. 
Bereits seit mehr als 70 Jahren ist 
das viertägige Event im Märkischen 
Kreis ein Mekka für Liebhaber des 
Pferdesports. Echt traditionsreich!  

� �  www.balve-optimum.de 

22. Juni 2019: Biggesee-Marathon
Beim mittlerweile 9. Biggesee-Mara-
thon kommen Läufer auf ihre Kos-
ten: Die 42-Kilometer lange Strecke 
mit über 900 Höhenmetern, knacki-
gen Anstiegen und anspruchsvollen 
Single-Trails hat es nämlich in sich. 
Zusätzlich werden ein Halb- und ein 
Viertelmarathon sowie die Leuchtturmrunde über 5,8 km ange-
boten. Hier sind auch Walker und Nordic-Walker willkommen.  
Echt sportlich! �  www.biggesee-marathon.de 

07. Juli 2019: „Siegtal pur“
Motor aus! Am ersten Juli-Wochenende haben im Siegtal Autos 
und Motorräder Sendepause. Bei „Siegtal pur“ gehört die Straße al-

lein den Radfahrern, Inline-Skatern und 
Fußgängern. Auf einer Strecke von rund 
120 Kilometern zwischen der Siegquelle 
in Netphen-Deuz und der Siegmündung 
in Siegburg lässt es sich prima fahren. 
Mit dem Zug kann man auch Etappen 
überspringen. Echt entspannend! 

03.-08. Juli 2019: Deutscher Wandertag im Sauerland
Winterberg und Schmallenberg 
sind Gastgeber des Deutschen 
Wandertags! Das bedeutet: Über 
20.000 Wanderer strömen im Juli 
ins Hochsauerland, um sich dort 
die Wanderstiefel zu schnüren. 
Zwar bildet Wandern den Schwer-
punkt, es werden aber auch The-
men wie Rad- und Outdoorsport 
angeboten. Zudem zeigen Local 
Guides den Gästen ihre sauerlän-
dische Heimat. Das Motto im Juli: „Treffen der Generationen“.  
Echt naturnah! �  www.deutscher-wandertag-2019.de 

31.12. 2019: Silvesterlauf Werl
Bevor das Raclette angerichtet und 
das Feuerwerk gezündet wird, ha-
ben tausende Läufer zum Jahres-
wechsel noch einen festen Termin: 
Deutschlands größten Silvester-
lauf. Jedes Jahr zieht es bei Wind 
und Wetter Hobby- und Profiläu-
fer in den Kreis Soest, um die 15 
Kilometer von Werl nach Soest zu 
absolvieren. Echt ausdauernd!  
�  www.silvesterlauf.com 

Sportliche Highlights 2019

Foto: Dietmar Reker

Foto: Catfun-Foto

Foto: Kreis Siegen-Wittgenstein

Foto: iXs Dirt Masters Festival

Foto: TV Germania Buschhütten

Foto: Ferienwelt Winterberg

Foto: Hellweg Solution
Foto: Dietmar Reker
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Vogelgezwitscher &
Großstadtgeflüster

Die Ruhe in der Natur genießen und im Straßencafé dem Treiben  

der Leute lauschen. Siegen-Wittgenstein bietet das Beste aus zwei Welten.  

Für alle, die keine Kompromisse eingehen wollen.

www.echtvielfaeltig.de

INDUSTRIEFEDERN.

FEDERUNGS� UND

FAHRWERKSYSTEME.

SPURVERBREITERUNGEN.

Made by Eibach

Wir sind ein führender europäischer Hersteller von Schwenkkranen, 

Kransystemen und Lastwendegeräten mit 220 Mitarbeitern. Im neuen 

Kranwerk in Haiger produzieren wir mit modernster Fertigungstechnologie 

und einem erfahrenen Mitarbeiterstamm für den Weltmarkt. 

Sie wollen mit uns die Zukunft bewegen? Dann bewerben Sie sich unter: 

jobs@vettercranes.com · www.vettercranes.com/jobs

GEMEINSAM DIE ZUKUNFT BEWEGEN

Karriere bei VETTER
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Südwestfalen – Heimat der  
Weltmarktführer

Grün, soweit das Auge reicht, Wälder, Felder und unberührte Natur.  Eine Industrieregion sieht 
anders aus – sollte man meinen. Und doch ist Südwestfalen mit über 150 Weltmarktführern die 

stärkste Industrieregion in Nordrhein-Westfalen. Echt?

7.

MEDICE ARZNEIMITTEL PÜTTER GMBH & CO. KG aus Iserlohn
MARKTFÜHRERSCHAFT BEI AUFBAUKUREN UND  
IM BEREICH ADHS 
MEDICE zählt zu den erfolgreichsten Familienunternehmen unter den Arzneimittel-Herstel-
lern in Deutschland und vertreibt Arzneimittel und Medikamente in den Bereichen ADHS, 
Nierenheilkunde und Selbstmedikation. 

J.D. GECK GMBH aus Altena
EUROPAS FÜHRENDER HERSTELLER FÜR WARENTRÄGER FÜR 
REGALSYSTEME 
Beim Einkauf achtet man eher darauf, was darin steht oder liegt: Die J.D. Geck 
GmbH stellt Einkaufswagen, Warenständer z. B. für Postkarten und vieles mehr her. 

GEBR. KEMPER GMBH & CO. KG aus Olpe
WELTMARKTFÜHRENDER HERSTELLER FÜR SYSTEME ZUM 
ERHALT DER TRINKWASSER-HYGIENE UND WALZBÄNDER 
FÜR DIE ELEKTRONIKINDUSTRIE  
Sauberes Trinkwasser und zuverlässige Stromleiter: KEMPER steht für inno-
vative Gebäudetechnik-Lösungen und hochpräzise Walzprodukte! 

EMG AUTOMATION GMBH aus Wenden
WELTMARKTFÜHRER IN DER REGELUNGS- UND ANTRIEBSTECHNIK, MARKTFÜHRER 
BEI QUALITÄTSSICHERNDEN SYSTEMEN AN LAUFENDEN BAHNEN  
EMG ist der Spezialist, wenn es um intelligente und komplexe Automatisierungslösungen geht. EMG 
sorgt dafür, dass eine automatische Produktion reibungslos funktioniert. 

ALBRECHT BÄUMER GMBH & CO. KG aus Freudenberg
WELTMARKTFÜHRER FÜR SCHNEIDEMASCHINEN UND ANLAGEN  
FÜR DIE SCHAUMSTOFFINDUSTRIE   
Für einen guten Schlaf: Mit großer Wahrscheinlichkeit wurde Ihre Matratze mit 
einer Bäumer-Maschine geschnitten. 

Ja! Und um Ihnen die Vielzahl der starken südwestfälischen Unternehmen vorzustellen, hat die Südwestfalen Agentur im 
Rahmen des Regionalmarketings eine „Mini-Karte der Weltmarktführer“ entwickelt. Hier steht auch in wenigen Zeilen, 
womit die Marktführer so erfolgreich sind. Und es ist erstaunlich: Produkte aus Südwestfalen findet man in nahezu 

allem, was uns umgibt. Bei Interesse gibt es die Klappkarte unter www.suedwestfalen.com/weltmarktführerkarte zum Download oder 
wir senden Ihnen das Produkt kostenlos zu! Wenden Sie sich dazu gerne an Sandra Rannenberg (s.rannenberg@suedwestfalen.com) 

CUSTOMIZED PERFORMANCE

NEUBAUER AUTOMATION OHG aus Welver
WELTMARKTFÜHRER FÜR AUTOMATISCHE SPARGEL-
SORTIERMASCHINEN 
Wenn Spargel auf den Teller kommt, dann war vielleicht Neubauer 
daran beteiligt: Denn das Unternehmen fertigt u.a. Spargelsortier-
maschinen für die Landwirtschaft. 

HBPO GMBH aus Lippstadt
WELTMARKTFÜHRER IM BEREICH INTEGRIERTER 
FRONTEND-MODULE 
Die Front ist sozusagen das Gesicht – die „Schnauze“ – eines 
Autos. Hierzu gehören neben einem Träger auch wichtige Teile wie 
der Kühler oder der Scheinwerfer. Vielfach werden diese Fahrzeug-
fronten von HBPO produziert.  

OLSBERG GMBH aus Olsberg
WELTMARKTFÜHRER FÜR RAUM-
LUFTUNABHÄNGIGE KAMINÖFEN
Kamin- und Pelletöfen spenden wohlige Wärme. Die 
Olsberg GmbH stellt diese her und verkauft sie über 
den Fachhandel und Baumärkte. Außerdem hat Ols-
berg eine Eisengießerei und eine Blechbearbeitung. 

KETTENWULF BETRIEBS-GMBH aus Eslohe
WELTMARKTFÜHRER IN DER FAHRTREPPENINDUSTRIE 
Wer Rolltreppe fährt, wird oftmals von KETTENWULF nach vorne 
bewegt. Denn das Unternehmen produziert u.a. die Technik, die 
Rolltreppen antreibt. 

VETTER KRANTECHNIK GMBH aus Siegen
WELTMARKTFÜHRER IM BEREICH DER SCHWENK-
KRANSYSTEME MIT TRAGFÄHIGKEITEN VON 125 
KG BIS 20.000 KG 
So können große Lasten in Fertigungshallen bewegt werden: 
VETTER stellt Schwenkkrane für Industriebetriebe genau so her, 
wie der Kunde es jeweils braucht.

©DenisNata/panthermedia.net
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      8. SPORTLICHE GESCHICHTEN // AM ERFOLG GESCHRAUBT      

8.

Ja! Auch wenn Sport-Sponsoring in der Wirtschaft 
nichts Unübliches ist – diese Zusammenarbeit 
sucht in der Region wohl ihresgleichen. Schon früh 

unterstützte das metallverarbeitende Unternehmen EJOT aus 
Bad Berleburg die jährlich stattfindende Triathlon-Veranstaltung 
in Kreuztal-Buschhütten, seit 2002 ist der Europa-Marktführer 
für Verbindungstechnik als Hauptsponsor eine wichtige Stütze 
für das Team. „Es folgten Jahre harter und intensiver Arbeit“, er-
läutert EJOT-Sprecher Andreas Wolf rückblickend. „Mit Weitblick, 
Kontinuität, einem klugen Management und vorausschauenden 
Marketingkonzept gelang ein beispielhafter sportlicher Aufstieg. 
Das ist untrennbar verbunden mit dem Team-Manager Rainer 
Jung, der bis 2016 in verantwortlicher Position war.“ Jung über-
gab das „Zepter“ anschließend an seine Gattin Sabine als Team-
Managerin und Marco Göckus als sportlichen Leiter. Die Erfolge 
sind kaum zählbar.

Titel über Titel über Titel

Neben dem Aufbau einer professionellen Kinder- und Jugendab-
teilung „regnete“ es zahlreiche Titel. 2009 holten die Siegerländer 
mit der Herrenmannschaft die erste Deutsche Team Meister-
schaft, seit 2011 alle Meistertitel in der 1. Triathlon-Bundesliga, 

seit 2012 gingen auch alle deutschen Meistertitel der 1. Bundes-
liga an die Damen des EJOT-Teams. Hinzu kommen Titel in der 
2. Bundesliga, in der NRW-Liga sowie Erfolge von Einzelstartern 
bei Deutschen Meisterschaften, Europa- und Weltmeisterschaf-
ten und Olympischen Spielen. Inzwischen gehört das EJOT-Team 
national wie international zu den bekanntesten und stärksten 
Triathlon-Mannschaften. Namhafte Athleten, etwa der Weltrang-
listenerste Mario Mola, sind Mitglied im EJOT-Team, der alljähr-
liche Triathlon in Buschhütten zählt zu den besten Adressen in 
Deutschland. 

Firma profitiert bei Fachkräften

Wie hoch der Sponsoring-Betrag des Schrauben-Experten für die 
Triathleten ist, verrät das Berleburger Unternehmen nicht, wohl 
aber, dass die Wittgensteiner von der Allianz profitieren. „Durch 
die Erfolge wurde EJOT auch im Siegerland bekannter, was sich 
natürlich auch positiv auf die Gewinnung von Fachkräften aus-
wirkt“, erläutert Wolf. Die Firma nutze die Verbindung zum Team 
auch für Marketingkampagnen. Darüber hinaus kämen Nach-
wuchssportler des EJOT-Teams jedes Jahr zur firmeneigenen Aus-
bildungsmesse. Eine Win-Win-Situation!

Am Erfolg geschraubt
Triathlon und Metallverarbeitung – zwei Bereiche, die eigentlich nichts miteinander zu 

tun haben. Doch in Südwestfalen ist das anders. Das Triathlon-Team des TV Buschhütten 
und die Firma EJOT sind Paradebeispiele dafür, dass die beiden Bereiche sich gegenseitig 

befruchten können. Echt?

Text: Ann Kathrin Müsse | Foto: Petko Beier / pebe Sport
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Kontaktieren Sie uns: 
Nordwall 8 · 57439 Attendorn
Tel.: 0 27 22 - 30 24

Bruchstraße 2 · 57462 Olpe
Tel.: 0 27 61 - 9 34 10
www.rameil-espinosa.de · rameil@datevnet.de

Steuerberatung

Rameil & Espinosa
in Attendorn und Olpe

Wir bieten:
• Ganzheitliche steuerliche Beratung
• Jahresabschlusserstellung
• Personal- und Rechnungswesen
 (inkl. Baulohn)
• Unternehmens- und Wirtschaftsberatung

SIEGEN-GUIDE

www.siegen-guide.de

Unsere Stadt zeigt ihre                       Seitenbesten

Foto: K.-H. Althaus
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      9. SPORTLICHE GESCHICHTEN // WUSSTEN SIE SCHON, DASS...     

Südwestfalen ist sportlich – und zwar in vielerlei Hinsicht. Unsere Region ist nicht 
nur ein Eldorado für Aktive, sondern glänzt auch durch unternehmerische Höchst-
leistungen. Hier gibt es ein paar eindrucksvolle, sportliche Fakten aus der Region.

...die Firma Levermann aus Neuenrade  
eigens für ein riesiges Kreuzfahrtschiff 
eine Kartbahn gebaut hat?

...der Vorstand des Kanu-Segel-Clubs He-
mer e.V. seit ganzen 25 Jahren unverän-
dert im Amt ist? 

...der ehemalige deutsche 
Fußballspieler und jetzige  
Vorstandsvorsitzende des FC  
Bayern München, Karl-Heinz 
Rummenigge, aus Lippstadt 
kommt?

...die Federn des Ferrari-F1 bei der Heinrich  
Eibach GmbH in Finnentrop produziert 
werden?

...Henning Peuters neben seiner Tätigkeit 
als Geschäftsführer des Kreissportbun-
des Olpe als Bundestrainer der deutschen 
Korfball-Nationalmannschaft agiert?

9. Wussten Sie 
Schon, dass...

...der Winterberger Forstwirt Dirk Braun 
mit sieben Meistertiteln zu den absoluten 
Topstars der Sportholzfällerszene gehört?

...Isabel Schneider aus Ottfingen im Kreis 
Olpe zu den erfolgreichsten Beach-Volley-
ballerinnen Deutschlands gehört? 

...Silvia Neid aus Wilnsdorf im  Kreis 
Siegen-Wittgenstein als Spielerin und 
Trainerin an allen acht Europameister-
schafts-Titeln der Frauen-Fußball-Na-
tionalmannschaft beteiligt war und es 
von ihr sogar eine Barbie-Puppe gibt?

...die Inlineskater-Hockey-Mannschaft Samurai 
Iserlohn 2016 einen Weltrekord aufgestellt hat: 
Sie haben 30 Stunden am Stück Inlineskater-
Hockey gespielt!

...die Stadt Plettenberg zur ersten Gigabit-City 
Südwestfalens wird und damit ein Großteil der 
Stadt mit einer Geschwindigkeit von bis zu 
1.000 Mbit/s surfen kann?

...die Formel-1-Piloten mit Gurten des Un-
ternehmens SCHROTH Safety Products 
GmbH in Arnsberg gesichert werden?

...Usain Bolt 2009 seinen Sprint-Weltrekord 
im Berliner Olympiastadion auf einer Regupol-
Kunststofflaufbahn des Unternehmens BSW 
aus Bad Berleburg aufstellte?

...Christina Graf aus Heinsberg in der Gemein-
de Kirchhundem die erste Frau war, die live ein 
Fußball-Bundesliga-Spiel kommentiert hat?
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www.mbusch.de

M. Busch GmbH & Co. KGKompetenz in Eisenguss und Bearbeitung
M. Busch ist die in Europa führende Eisengießerei mit Bearbeitung für einbaufertige

Bremsscheiben und Bremstrommeln für die LKW-Industrie.

In der innovativen Region Südwestfalen ist M. Busch ein attraktiver Arbeitgeber mit

Standorten in Bestwig und Meschede-Wehrstapel.

Informationen zu unseren Ausbildungsgängen und aktuelle Stellenanzeigen

finden Sie unter www.mbusch.de/Karriere.

Excellence in finished castings

BREMSSCHEIBEN BREMSTROMMELN SCHWUNGRÄDER GEHÄUSE

Werk Bestwig

Ruhrstraße 1

59909 Bestwig

WerkWehrstapel

Wehrstapeler Straße 12

59872 Meschede

Telefon (0 29 04) 988-0

www.mbusch.de

Fürstlich fühlen
  im Oberen Schloss
Einst war es die Residenz der Grafen und Fürsten von Nassau.
Heute beherbergt das Obere Schloss mit dem Siegerlandmuseum eine 
bedeutende Sammlung zur regionalen Kunst– und Kulturgeschichte. 
Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten: Dienstags bis sonntags, 10 bis 17 Uhr.
Sonderöffnungszeiten an Feiertagen · www.siegerlandmuseum.de

Wir entwickeln Werte für unsere Kunden! 
Als kompetenter Partner für Kunststoffver-
arbeitung bieten wir unseren Kunden indi-
viduelle und komplexe Lösungen entlang 
der Wertschöpfungskette an. Wir beglei-
ten Ihre Projekte von der Entwicklung über 
Konstruktion und Werkzeugbau bis zum fer-
tigen Produkt.
Sie stellen die Anforderungen, wir bieten 
die Lösung! 

Werner Langer GmbH & Co. KG
D-59872 Meschede-Berge
Tel.: + 49 (0) 2903 9701- 0
info@werner-langer.de 
www.werner-langer.de  

Kompetenz in Kunststoff –
Von der Idee bis zur Serie

ERFAHRUNG.
KOMPETENZ.
VERTRAUEN.

Wir entwickeln Werte für unsere Kunden! 
Als kompetenter Partner für Kunststoffver-
arbeitung bieten wir unseren Kunden indi-
viduelle und komplexe Lösungen entlang 
der Wertschöpfungskette an. Wir beglei-
ten Ihre Projekte von der Entwicklung über 
Konstruktion und Werkzeugbau bis zum fer-
tigen Produkt.
Sie stellen die Anforderungen, wir bieten 
die Lösung! 

Werner Langer GmbH & Co. KG
D-59872 Meschede-Berge
Tel.: + 49 (0) 2903 9701- 0
info@werner-langer.de 
www.werner-langer.de  

Kompetenz in Kunststoff –
Von der Idee bis zur Serie

ERFAHRUNG.
KOMPETENZ.
VERTRAUEN.

Wir entwickeln Werte für unsere Kunden! 
Als kompetenter Partner für Kunststoffver-
arbeitung bieten wir unseren Kunden indi-
viduelle und komplexe Lösungen entlang 
der Wertschöpfungskette an. Wir beglei-
ten Ihre Projekte von der Entwicklung über 
Konstruktion und Werkzeugbau bis zum fer-
tigen Produkt.
Sie stellen die Anforderungen, wir bieten 
die Lösung! 

Werner Langer GmbH & Co. KG
D-59872 Meschede-Berge
Tel.: + 49 (0) 2903 9701- 0
info@werner-langer.de 
www.werner-langer.de  

Kompetenz in Kunststoff –
Von der Idee bis zur Serie

ERFAHRUNG.
KOMPETENZ.
VERTRAUEN.

Wir entwickeln Werte für unsere Kunden! 
Als kompetenter Partner für Kunststoffver-
arbeitung bieten wir unseren Kunden indi-
viduelle und komplexe Lösungen entlang 
der Wertschöpfungskette an. Wir beglei-
ten Ihre Projekte von der Entwicklung über 
Konstruktion und Werkzeugbau bis zum fer-
tigen Produkt.
Sie stellen die Anforderungen, wir bieten 
die Lösung! 

Werner Langer GmbH & Co. KG
D-59872 Meschede-Berge
Tel.: + 49 (0) 2903 9701- 0
info@werner-langer.de 
www.werner-langer.de  

Kompetenz in Kunststoff –
Von der Idee bis zur Serie

ERFAHRUNG.
KOMPETENZ.
VERTRAUEN.

Müsener Straße 6 _ 57271 Hilchenbach _ FON 0 27 33-69 33-0 _ FAX    33-30_ www.jaeger-alarm.de

Wir sorgen
für Sicherheit.
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      10. SPORTLICHE GESCHICHTEN // GESUND UND FIT IM JOB    

Gesund und fit im Job
Zufriedene und glückliche Mitarbeiter wünscht sich jedes Unternehmen. Dies geht natürlich auch 

mit körperlicher und seelischer Gesundheit einher. Zahlreiche Firmen in Südwestfalen bieten  
ihren Mitarbeitern aus diesem Grund Möglichkeiten, sich gesund und fit zu halten. Echt? 

Text und Foto: Anke Bruch

Ja! Ein gutes Beispiel dafür, was Unternehmen tun 
können, damit sie zufriedene und gesunde Mitar-
beiter in ihren Reihen haben, ist die Marien Gesell-

schaft Siegen. Ihre Grundüberlegung: Sollen sich Ärzte, Pfleger 
und Mitarbeiter kompetent und leidenschaftlich für Patienten 
und Pflegeheim-Bewohner einsetzen, müssen die Mitarbeiter 
selbst gesund und zufrieden sein. Dafür engagiert sich Petra Gahr. 
Sie ist Kinästhetik-Trainerin im Marien-Krankenhaus und gehört 
der Arbeitsgruppe „Betriebliches Gesundheitsmanagement“ an, 
die sich unter anderem mit Präventionsmaßnahmen zur Gesun-
derhaltung der Mitarbeiter befasst. 

(R)auszeit um Kraft zu tanken

Ein Angebot, das Gahr besonders am Herzen liegt, ist die 3-tägige 
(R)aus-Zeit für Mitarbeiter. Zweimal im Jahr können Mitarbeiter 
an einem Wochenende nach Elkeringshausen bei Winterberg fah-
ren, um dort mit Hilfe von Kurzexerzitien zur Ruhe zu kommen 
und neue Kraft zu tanken. Die Kosten übernimmt die Marien Ge-
sellschaft. „Diese Auszeit gibt den Mitarbeitern Energie zurück. 
So können sie sich im Anschluss wieder gestärkt ihren Aufgaben 
im Unternehmen stellen“. 

Yoga, Fitness, Firmenlauf und Radtour

Ob Feldenkrais- oder Yoga-Gruppe: Für Gahr sind die Angebo-
te Teil eines dynamischen Prozesses. „Wir müssen uns mit den 
Menschen entwickeln. Ich kann die jungen Azubis nicht mit ei-
ner Feldenkrais-Gruppe begeistern, da muss ich als Unternehmen 
natürlich immer wieder altersangepasste Angebote machen.“ So 
trainieren etwa Mitarbeiter im hauseigenen Therapiezentrum zu 
günstigen Konditionen. „Und wer in einem anderen Fitnessstudio 
trainieren möchte, der bekommt einen Zuschuss vom Unterneh-
men“, so Gahr. 

Fix im Terminkalender steht für die Marien Gesellschaft Siegen 
der Siegerländer Firmenlauf. Über 200 Mitarbeiter sind dabei, um 
Gesundheit und Gemeinschaft gleichzeitig zu fördern. Und auch 
bei der jährlichen Radtour beteiligen sich vom Oberarzt bis zum 
Pflegeschüler und Handwerker Dutzende Mitarbeiter. Damit das 
Kollegium den Schwung mitnimmt ins Siegerland, bietet die Ma-
rien Gesellschaft allen Mitarbeitern durch ein arbeitgebergeför-
dertes Fahrrad-Leasing die Möglichkeit, ein E-Bike als Job-Rad zu 
nutzen. „Das Angebot wird richtig gut angenommen und so fah-
ren tatsächlich Menschen mit dem Fahrrad zur Arbeit, die sonst 
in ihrer Freizeit nicht soviel Sport treiben. Es ist ein Anfang, um 
Menschen in Bewegung zu bekommen“, freut sich Petra Gahr, die 
sich genau das zum Ziel gesetzt hat und noch mehr solcher Ange-
bote im Unternehmen etablieren möchte. 

10.
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Mit einem Partner, 

der die Menschen in 

Südwestfalen versteht, 

ihnen Sicherheit gibt 

und ihre Zukunft fördert. 

Orientieren 

ist einfach.

sparkasse.de
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RÄTSEL
Südwestfalen setzt sich aus insgesamt 59 Kommunen zusammen. Im Buch­

stabenfeld sind sechs davon waagerecht und senkrecht versteckt.

Unter allen Einsendungen verlosen wir drei tolle Preise:
• �Eine Ballon-Fahrt über Südwestfalen für zwei Personen – ermöglicht Ihnen einen erhebenden 

Perspektivwechsel.
• �Einen Wellness-Tag für 2 Personen „Day Spa Deluxe“ im Romantik- und Wellness-Hotel  

Deimann in Schmallenberg – Entspannung pur in unserer grünen Region.
• �2x eine Tageskarte für 2 Personen im NASS (Neues Freizeitbad Arnsberg) – Raus aus dem 

Alltag, rein ins NASS!

Senden Sie einfach die sechs Lösungsworte auf einer Postkarte an:
Südwestfalen Agentur GmbH, Frau Sandra Rannenberg, Martinstraße 15, 57462 Olpe.
Oder senden Sie die Lösungen per Mail an: s.rannenberg@suedwestfalen.com

ACHTUNG! Es gibt zwei Gewinn-Zeiträume und damit zwei Verlosungs-Stichtage!
Unsere Glücksfee verlost die Gewinne jeweils unter allen bis dahin eingegangenen, richtigen Antworten. 
Erster Stichtag ist der 31.12.2018. Der zweite Stichtag ist der 30.06.2019.
Es gilt das Datum des Poststempels bzw. des Posteingangs per E-Mail. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich.©
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Siemensstraße 3 · 57489 Drolshagen

Telefon: +49 2763 9155-0

www.roepa.de

SCHNELL GEMIETET,

EINFACH AUFGESTELLT!

RÖPA WC-CONTAINER

KURZES EVENT ODER LANGFRISTIGER EINSATZ

Röpa WC-Container bieten die perfekte Lösung

Schützenfeste Volksfest

Polterabende Firmenevents und Jubiläumsfeiern

Ausweichmöglichkeit Geburtstag

bei Gebäudesanierungen und vieles mehr

Mehr Informationen zu unseren WC-Containern auf:

wc-container.roepa.de
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Das Runde muss 
ins Runde

Ein Platz, 22 Spieler, zwei Tore und ein Ball –  
so geht Fußball. Normalerweise. Das Stadtmar-

keting in Kierspe hat den Sport erweitert um 
Minigolf. Und so spielt man in Kierspe auf  

einer Anlage mit bis zu 70 Meter langen  
Bahnen und verschiedenen Hindernissen eben 

Fußballgolf. Echt?

Text und Fotos: Corinna Bunte

Ja! Viel Grün, sanfte Hügel und pfiffige Ideen für den 
Parcours fordern die Spieler – je nach Gruppenstär-
ke – gut eine Stunde lang heraus. Das Beste daran: 

Der Platz ist das ganze Jahr kostenlos nutzbar und frei zugänglich. 

Im August 2014 eröffnete das örtliche Stadtmarketing die Fuß-
ballgolf-Anlage, die sich zwischen Turnhalle und Sportplätzen, 
zwischen Hallenbad Räukepütt, Gesamtschule und Skaterbahn 
bestens einfügt. Auf dem Rasen ragen bunte Pfähle, Findlinge und 
verschiedene Aufbauten als Hindernisse in den Himmel. Wie jede 
Station zu bespielen ist, steht auf Info-Tafeln geschrieben. 

Die erste Runde ist noch ganz einfach: andribbeln, an Steinen 
vorbei und dann den Ball ins Loch kicken. Die Stationen werden 
aber schwieriger und die Par-Vorgabe auf der Scorekarte – also die 
Richtlinie, wie viele Schüsse voraussichtlich benötigt werden – im-
mer öfter übertroffen. 

Rein in den „Kochtopf“ – und in den Kofferraum

Als Hindernis dienen auf 
der Fußballgolf-Anlage 
in Kierspe Anleihen an 
die lokale Industriege-
schichte, aber auch gro-
ße Reifen oder Rohre, 
die breit genug scheinen, 
um den kleinen Ball mit-
tendurch zu schießen, 
es aber manchmal eben 
doch nicht sind. Beson-
ders „tricky“ wird es bei 

Loch fünf. Da muss das Runde ins Runde – genauer gesagt in ei-
nen überdimensionierten „Kochtopf“. Sieht leicht aus, ist es aber 
nicht. Ein echter Hingucker wartet auf der finalen Bahn neun: Das 
Ziel ist hier der Kofferraum eines in den Hang eingelassenen Au-
tos.

Beim Fußballgolf werden die Punkte gezählt wie beim Minigolf. 
Der Ball muss also mit möglichst wenigen Ballberührungen durch 
und über die Hindernisse manövriert werden. Wer dann am Ende 
die wenigsten Punkte hat, gewinnt. Landet das Leder im hohen 
Gras oder am Fuß des Abhangs, gibt das einen Strafpunkt. Defini-
tiv eine tolle Idee mit großem Spaßfaktor für Jung und Alt!

Die Scorekarten findet man zum Ausdrucken auf 

der städtischen Homepage oder zum Mitnehmen im 

Rathaus und im Jugendzentrum. Da der Eintritt frei 

ist, benötigen Spieler also nur ihre Sportschuhe (kei-

ne Stollenschuhe, um den Rasen zu schonen) und 

einen Ball, um loszulegen!

praktisch

      11. SPORTLICHE GESCHICHTEN // FUSSBALL-GOLF: DAS RUNDE MUSS INS RUNDE     

30 31WIR IN SÜDWESTFALEN WIR IN SÜDWESTFALEN

Mitarbeiter im Fokus

KIRCHHOFF Automotive ist ein international tätiger Automobilzulieferer. Wir entwickeln und 

produzieren komplexe Metall- und Hybridstrukturen für Rohkarosserie und Fahrwerk sowie Crash 

Management Systeme und Armaturentafelträger. Als familiengeführtes Unternehmen sind wir innovativ 

und weltweit tätig. 

Durch hohe Eigenverantwortung und großen Handlungsspielraum 

WIR.BEWEGEN.ZUKUNFT. 

Wenn Sie nach stetiger Weiterentwicklung und Verbesserung stre-

OFFENE STELLEN

Immer wieder reinschauen lohnt sich:  Über unseren Online-

Stellenmarkt suchen wir regelmäßig Auszubildende, Duale Studen-

ten, Hilfs-, Fach- und Führungskräfte!

www.kirchhoff-automotive.com/offene-stellen/
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Ja! Die Südwestfalen Agentur ist überzeugt davon, 
dass in den vielen kreativen Köpfen der Region 
gute Lösungsansätze und Ideen schlummern. Die 

braucht es, damit Südwestfalen auch zukünftig eine lebenswerte 
und wirtschaftsstarke Region bleibt.

Helfen soll dabei das Strukturförderprogramm REGIONALE des 
Landes NRW. Südwestfalen hat – nach 2013 – erneut den Zu-
schlag bekommen. Der Grund ist ganz einfach: Südwestfalen lebt 
die Kooperation. Ehrenamtler, Politiker, Geschäftsführer, gesell-
schaftliche Akteure und externe Experten packen gemeinsam an. 
Sie haben die Herausforderungen Südwestfalens herausgearbeitet, 
die Kernthemen benannt und auch abgesteckt, wo Südwestfalen 
in diesen Bereichen hinwill. Klar ist: Man muss sich mit den Mög-
lichkeiten der Digitalisierung auseinandersetzen, um nachhaltige 
Ideen für die Zukunft zu entwickeln.

Im Gesundheitsbereich wird Telemedizin eine Rolle spielen, um 
die ärztliche Versorgung sicherzustellen. Bei Mobilität gilt es, in-
telligente Konzepte zu entwickeln und über weit mehr als nur 
Auto, Bus, Bahn und E-Bike nachzudenken. Außerdem brau-
chen Jung und Alt kontinuierlich digitale Bildung: in der Schule,  
auf der Arbeit und im Privatleben. 

„Die Ersten stehen schon mit Ideen in den Startlöchern. Aber es 
geht nicht darum, wer der Schnellste ist. Das Projekt muss über-

zeugen“, erklärt Hubertus Winterberg, Geschäftsführer der Süd-
westfalen Agentur GmbH, die die Prozesse der REGIONALE 2025 
koordiniert.

Leiterin Stephanie Arens ergänzt. „Wir wissen, dass das schwieri-
ge Fragen sind und lassen die Akteure und künftigen Projektträger 
nicht alleine. 2013 haben wir schon erlebt, dass sich im gemein-
samen Austausch Projektideen manchmal völlig neu entwickeln 
oder eine ganz andere Richtung bekommen – und wir werden die 
Projektträger und Ideengeber dieses Mal noch enger betreuen.“

Wer sich selbst einbringen möchte mit Ideen und informieren will, 
was die Region bereits gemeinsam erarbeitet hat, ist unter www.
suedwestfalen-agentur.com genau richtig. Da gibt es den Südwest-
falen Kompass mit Tipps und Infos zum Nachlesen.

Die Zukunft  
Südwestfalens  

gestalten
Südwestfalen nimmt die Zukunft selbst in die 

Hand. Die Region hat sich auf  
Schlüsselthemen geeinigt und abgesteckt, wo 

sie in den Bereichen hinwill.  
Jetzt läuft in der REGIONALE 2025 die Suche 

nach den besten Ideen. Echt?

Für die REGIONALE 2013 haben sich die fünf süd-
westfälischen Kreise erstmals zusammengetan. 42 
Projekte wurden damals umgesetzt. Darunter fällt 
zum Beispiel die Freilegung der Sieg und die Um
gestaltung der Siegener Innenstadt, das Automotive 
Center Südwestfalen in Attendorn, der Umbau des 
Sauerland-Museums und die Errichtung der Denk-
fabrik in Lüdenscheid. Über 150 Millionen Euro  
Fördergelder flossen für die Projekte in die Region.

ZUR ERINNERUNG
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Foto: Südwestfalen Agentur / Michael Bahr
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Günther Spelsberg GmbH + Co. KG, Im Gewerbepark 1, 58579 Schalksmühle, Tel.: +49 2355 892-0, e-mail: ausbildung@spelsberg.de sicher.begeisternd.grün.

 Duale Ausbildung:

# 

# Fachlagerist/-in oder Fachkraft 

für Lagerlogistik 

# Verfahrensmechaniker/-in

# Werkzeugmechaniker/-in

# Mechatroniker/-in

# Technische(r) Produktdesigner/-in

 Duales Studium:

# Bachelor of Arts 

# Bachelor of Science

# Bachelor of Engineering

w w w . s p e l s b e r g . d e

#TEILCHENBESCHLEUNIGER #BÜROHENGST #IRON MAN
#BÜHNENSTAR #DATENRITTER  #SCHREIBTISCHTÄTER 
#TRANSFORMER #ELEKTROSCHOCKER #HOCHSTAPLER

So vielseitig die Begriffe für die verschiedenen
Jobs auch sind, so umfangreich sind auch die
Möglichkeiten, die sich dir bei SPELSBERG in der
Ausbildung bieten! Wir freuen uns auf deine
Bewerbung für das Jahr 2019. Mehr Info‘s unter: 
www.spelsberg.de/ueber-uns/karriere/ausbildung
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Ja! „Reinhard Mey hat schon recht, wenn er singt: 
,Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzen-
los sein“, schmunzelt Reinhard Erdmann. Der Ge-

schäftsführer des Luftsportvereins Hünsborn muss es wissen. Er 
fliegt seit 1972. „Diese Faszination lässt einen wirklich nicht mehr 
los“, sagt Erdmann. Und die Begeisterung merkt man ihm an.

Mit einer Seilwinde wird ein Segelflieger nach dem anderen in den 
Hünsborner Himmel katapultiert. Das Seil zieht an, die Räder des 
Segelfliegers heben ab, zunächst gleitet der Flieger nah am Boden 
entlang und dann geht es steil hinauf. Die Winde zieht die Segel-
flieger auf eine Höhe von etwa 600 Metern, dann gilt es einen Auf-
wind zu finden, um weiter nach oben zu kreisen. „Als Segelflieger 
ist man stets auf der Jagd nach dem nächsten Aufwind“, erklärt 
Erdmann. „Wir orientieren uns an Wolkenformen, am Wind, der 
Sonneneinstrahlung und Bodenmerkmalen. Auch ein kreisender 
Bussard ist ein Zeichen für einen guten Aufwind – das ist Fliegen 
in Wahrscheinlichkeiten“, lacht Erdmann.  

Drei bis vier Jahre dauert es, bis Flugschüler einen Flugschein 
in den Händen halten. Durchhaltevermögen ist also angesagt.  
Damit das Hobby für jeden erschwinglich bleibt und alle Piloten 
und Flugschüler die Technik besser kennenlernen, hat der Flug-
platz Hünsborn eine eigene Werkstatt. Hier führen die Mitglieder 
des LSV viele Reparaturen und Wartungsarbeiten selbst durch. 

Nachwuchsflieger lernen so 
früh einen verantwortungs-
vollen Umgang mit dem Sport 
und dem großen Aspekt Si-
cherheit. Die Piloten haben 
alle einen Fallschirm dabei, 
die Meldungen des Deutschen 
Wetterdienstes im Auge und 
nutzen spezielle Apps, etwa für das Thermikwetter. Außerdem 
sind die Flugzeuge in Hünsborn mit einem Antikollisions-System 
ausgestattet, „das ordentlich Radau macht“, so Erdmann. Weil 
viele den Spaß am Fliegen teilen, kann es schon mal eng werden 
am Himmel über Südwestfalen. Davon singt Reinhard Mey zwar 
nicht. Aber Reinhard Erdmann wird das schon wissen.

Text: Miriam Hubmayer | Fotos: LSV Hünsborn

Schweben mit Schwalben
Gemeinsam mit Bussarden und Schwalben durch die Aufwinde Südwestfalens schweben, 
das Gefühl der Freiheit, die wunderbare Aussicht auf die sanft gewellte südwestfälische 

Landschaft genießen: Flugsport – insbesondere Segelfliegen – ist schon ein ganz  
besonderes Hobby. Echt?

     13. SPORTLICHE GESCHICHTEN // SCHWEBEN MIT SCHWALBEN    

Wer selbst einmal „in die Luft gehen“ will, kann das 

beim LSV Hünsborn tun. Vom Einführungsflug über 

eine Schnuppermitgliedschaft bis hin zur vollwerti-

gen Mitgliedschaft haben Interessenten verschiede-

ne Möglichkeiten, sich zu beteiligen. In Südwestfa-

len gibt es übrigens noch weitere Luftsportvereine 

mit entsprechenden Angeboten. Zum Beispiel den 

LSV Sauerland, den LSV Siegerland, den LSV Brilon 

oder die FSG Soest. 
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In zwei Werken am Standort Wilnsdorf in 
Südwestfalen entwickelt, konstruiert und 
produziert Stumpf Metall rund 1000 Fertig­
produkte, die europaweit vertrieben werden. 
Kernkompetenz auf Produktionsebene ist dabei 
eine außerordentliche Flexibilität, welche es  
dem Unternehmen erlaubt, sich in kürzester Zeit 
auf die schnell wechselnden Anforderungen des 

Marktes einzustellen. Dies funktioniert nur mit  
sehr motivierten und teamorien tierten Mitarbeitern.  
Dem entsprechend gilt bei Stumpf Metall:  
„Das Beste, was wir für unsere Kunden haben, ist  
die Leistung unserer Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.“  
Und da das Haus ein inhabergeführtes, unabhängiges 
Familienunternehmen mit sehr flacher Hierarchie ist,  
wird dies auch so bleiben.

Stumpf Metall GmbH
Bautenberger Straße 4
57234 Wilnsdorf

Stumpf Metall gilt als Erfinder des Farbcodes für die 
Abfalltrennung. Bereits Ende der 1980er Jahre brachte  
das Unternehmen farbige Abfall sammler auf den Markt.  
Bis heute ist die Produktlinie „Abfalltrennung mit System“  
die heimliche Leidenschaft der Stumpf Metaller, auch wenn  
sich das Produkt portfolio mittlerweile um die Linien „Umwelt­  
und Funktionsschränke“ und „STM ­ Produkte aus Edelstahl“  
stark erweitert hat.  

Abfalltrennung 
mit System

Umwelt- und 
Funktionsschränke

STM - Produkte  
aus Edelstahl

Tel: 02739 / 8978­0
Mail: info@stumpf­metall.de
Web: www.stumpf­metall.de
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WOW  
Individuelles Praxisjahr in Südwestfalen

Mit dem einzigartigen „Gap Year Südwestfalen“-Programm können junge Menschen in einem Jahr 
drei verschiedene Top-Unternehmen aus der Region von „innen“ kennenlernen. Echt? 

Ja! Denn als stärkster Industriestandort in NRW 
und Heimat zahlreicher, oftmals international 
ausgerichteter Arbeitgeber bietet Südwestfalen 

viele spannende berufliche Perspektiven. Über das „Gap Year 
Südwestfalen“-Programm soll jungen Menschen nun der Weg in 
die heimischen Unternehmen geebnet werden. 

Unter dem Motto „1 Jahr, 3 Unternehmen, Deine Zukunft!“ ha-
ben Schulabgänger, Hochschulabsolventen und junge Menschen 
mit abgeschlossener Berufsausbildung die Chance, innerhalb ei-
nes Jahres drei verschiedene Praktika für je drei Monate durchzu-
führen und sich so ihr ganz individuelles Praxisjahr in Südwestfa-
len zu gestalten – und das mit nur einer Bewerbung! Das übrige 
Quartal ist zur freien Gestaltung vorgesehen – so können die „Gap 
Yearler“ in dieser Zeit beispielsweise eigene Projekte realisieren, 
reisen oder sich ehrenamtlich engagieren. Ganz klar: Mehr Praxi-
serfahrung in neun Monaten geht kaum!

„Mit ihrer Teilnahme am ‚Gap Year Südwestfalen’- Programm, stär-
ken die Unternehmen im Verbund die Wahrnehmung der Region 

und machen Südwestfalen als attraktiven Lebens- und Arbeits-
raum für die jungen Menschen praktisch erfahrbar“, so Marie 
Ting, Leiterin des Regionalmarketings der Südwestfalen Agentur 
GmbH. 

Alle Infos für Interessenten, zu den teilnehmenden Unterneh-
men, Praktikumsplätzen und Bewerbungsfristen gibt es auf  
www.gapyear-suedwestfalen.com.  

wow!
1 jahr, 3 unternehmen, deine zukunft !

mach das gap year südwestfalen und find’ raus, was zu dir passt !
gapyear-suedwestfalen.com

Übrigens:
Die Idee des Projekts „Gap Year Südwestfalen“ kommt sogar von 
der Zielgruppe selbst: In der Jugendkonferenz und Denkwerk-
statt „UTOPiA Südwestfalen“ brachten junge Menschen aus der 
Region diese Idee ein und entwickelten sie weiter. UTOPiA zeigt 
als bundesweites Modellprojekt des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), wie junge Menschen in 
regionale Entscheidungsprozesse, z.B. auch die der REGIONA-
LE 2025, erfolgreich eingebunden werden können. Alle Infos 
dazu unter www.utopia-suedwestfalen.com. 

14.
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Kontakt:

KRAH · Personalbereich

Katharina Franzen · Märkische Str. 4 · 57489 Drolshagen

Bereit für den Widerstand?

Der Weltmark� ührer für Leistungswiderstände in der 

Automobilindustrie sucht Sie!

Die KRAH Unternehmensgruppe entwickelt und fer� gt 

Widerstände für Anwendungen in zukun� sorien� erten Branchen wie Automo� ve, E-Mobilität, Automa� sierungs-

technik/Industrie 4.0 und erneuerbare Energien. Unsere Mitarbeiter leisten die Pionierarbeit für die Anwendungen 

der Zukun� .

Neue Produkte entwickeln wir stets in enger Koopera� on mit unseren Kunden, die von uns krea� ve Leistung und 

höchste Produktqualität erwarten. Dazu setzen wir auf fl ache Hierarchien, kurze Entscheidungswege und vor allem 

die Off enheit im sachlichen Meinungsaustausch. Natürlich fördern wir auch die Weiterentwicklung unserer

Mitarbeiter und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Klingt spannend? Wir sind immer auf der Suche nach qualifi zierten Fachkrä� en, dual Studierenden oder mo� vierten 

Azubis – vor allem im technischen Bereich. Unsere aktuellen Stellenausschreibungen fi nden Sie unter

www.krah-gruppe.de

Nichts dabei? Dann senden Sie uns eine Ini� a� vbewerbung. Wir freuen uns auf Sie.

VIA Oberflächentechnik

Was ch en

E n t f e t t e n

E n t g r a t e n

V e r p a c k e n

F e i n r e i n i g e n

K u g e l p o l i e r e n

G l e i t s c h l e i f e n

L o g i s t i k s e r v i c e

1 0 0 % - K o n t r o l l e

B e h ä l t e r r e i n i g u n g

R e s t s c h m u t z a n a l y s e n

An der Chemischen 2 · 57368 Lennestadt · Tel. +49 (0)2721-929222

Fax +49 (0)2721-929224 · o�tec@v-i-a.de · www.via-offtec.de
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Südwestfalen ist die Nummer 1
Keine andere Region in Nordrhein-Westfalen hat eine so  

hohe Industriedichte wie Südwestfalen. Echt?

Text und Foto: Stephan Müller

Ja! Über 150 Weltmarktführer haben ihren Sitz in 
Südwestfalen. Das ist eine beeindruckende Zahl - 
wenn auch bei weitem nicht der einzige Pluspunkt. 

Schließlich lässt es sich zwischen Burbach und Lippstadt auch 
herrlich wohnen. Nah an der Natur, mit vielen Seen und der größ-
ten Naturpark-Region Deutschlands direkt vor der Haustür. Und 
diese Kombination aus attraktiven, starken Arbeitgebern in einer 
lebenswerten ländlichen Region, kommuniziert die Südwestfalen 
Agentur über das Regionalmarketing.

Das ist aus mehreren Gründen wichtig. Etwa damit die Interessen 
der Region in der Politik wahrgenommen werden und beispiels-
weise nicht hinter denen des Ruhrgebiets oder des Rheinlands zu-
rückstecken. In erster Linie aber, weil es für Unternehmen in der 
Region immer schwieriger wird, ihre Stellen zu besetzen. Schüler, 
Studenten, Fach- und Führungskräfte mit ihren Familien müssen 
also wissen, was ihnen die Region alles bieten kann. Beruflich und 
privat.

Das Regionalmarketing wäre ohne die Beteiligung der fünf süd-
westfälischen Kreise und des Vereins „Wirtschaft für Südwestfa-
len“ nicht möglich. Über 300 Unternehmen, Betriebe und Institu-
tionen sind inzwischen Mitglied im Verein. Sie stehen voll hinter 
dem Marketing, um mit geballter Kraft Arbeitskräfte in Südwest-
falen zu halten oder sie für die Region zu gewinnen.

„Wir gehen für die Unternehmen unter anderem auf Messen, bau-
en Netzwerke auf und packen konkrete Projekte an“, erklärt Marie 
Ting, Leiterin des Regionalmarketings. „Das Projekt ‚Heimvorteil 
HSK‘ beispielsweise spricht Rückkehrer an, also junge Leute, die 
aus dem Hochsauerland kommen und dank beruflicher Perspek-
tive wieder in ihre Heimat zurückkehren. Das läuft so gut, dass 
das Projekt ausgeweitet wird auf Siegen-Wittgenstein und den 
Kreis Olpe. Gleichzeitig probieren wir über das ‚Gap Year Südwest-
falen‘ junge Leute an die Region zu binden. Sie können mehrere 
Unternehmen auf eigene Faust und damit gleichzeitig spannende 
berufliche Perspektiven entdecken. (Mehr Infos zum Projekt auf 
Seite 36) 

Übrigens:
Die Mitgliedschaft im Verein „Wirtschaft für Süd-
westfalen“ bringt interessierten Unternehmen 
viele Vorteile: Ein Unternehmerprofil auf dem 
Portal www.suedwestfalen.com, Arbeitgebermarketing-
Trainings, um die Positionierung als attraktiver Arbeitge-
ber zu unterstützen, einen kostenfreien Zugriff auf den 
geschlossenen Bewerberpool und vieles mehr. Alle Infor-
mationen zur Mitgliedschaft und den Antrag gibt es unter  
www.jetzt-zusammenstehen.de
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Mehr als 300  
Unternehmen  
tragen die  
Region...

...durch gemeinsames  
Regionalmarketing:  

Sehen Sie selbst! 
www.jetzt-zusammenstehen.de

15.
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1.000 Orte  
zum Auspowern

...und 11 davon stellen wir Ihnen hier vor.  
Langeweile kommt in Südwestfalen bestimmt nicht auf!

Besuch im größten (Wald)Freibad in NRW

Ein besonderer Tipp für heiße Sommertage: Das Waldfreibad Gudenhagen 

im Hochsauerlandkeis ist das größte Freibad NRWs und eines der größten 

deutschlandweit. In dem riesigen Schwimmbecken mit einer Wasserfläche 

von 6.5000 qm kann man so einige Bahnen ziehen. Und wer dann noch 

nicht genug hat, kann sich zudem noch beim Tischtennis, Beachvolleyball 

oder Basketball austoben. Die große Liegewiese bietet sich danach zum Rela-

xen oder zum Picknicken an. �  Infos unter: www.brilon.de

1

Höhlen-Tauchen im Nuttlarer Schieferbau

Er zählt zu den 50 besten Tauchspots der Welt: Der Nuttlarer Schieferbau 

– das größte betauchbare Bergwerk in Deutschland und einzigartig in Euro-

pa. Es ist ein ganz besonderer Ort, authentisch, geheimnisvoll, ein riesiges 

Bergwerks-Labyrinth mit kilometerlangen Gängen, Seen und kunstvoll ge-

stapelten Schiefermauern. Von den insgesamt fünf Ebenen sind die unteren 

zwei auf einer Länge von ca. 12 km komplett geflutet und man kann bis 

zu 30 Meter tief tauchen. Unter Wasser findet der Taucher alles noch so vor, 

wie es einst von den Bergleuten verlassen wurde. Eine „Attraktion“ ist si-

cher auch der pressluftbetriebene Überkopflader sowie eine alte Pausenbude,  

in der noch immer die Jacken der Bergleute hängen. 

�  Infos unter: www.bergwerktauchen.de

2

Paragliding und  
Tandemfliegen

Nicht über, aber zumindest nicht so weit weg 

von den Wolken, ist man beim Paragliding 

oder Gleitschirmfliegen. Die Flugschule Sie-

gen bietet schwindelfreien Interessierten ein 

besonderes sportliches Erlebnis an. Wer kei-

nen Schnupper- oder Grundkurs belegen will, 

der kann auch für 99 Euro einen Tandemflug 

buchen und es geht sofort in die Luft - wenn  

das Wetter stimmt. 

�  Infos unter: www.flugschule-siegen.de

4

Kanutouren 

Mit dem Kanu über die südwestfälischen Seen 

gleiten oder die Landschaften beim Paddeln 

vom Fluss aus erkunden und die Natur genießen 

– in der Region gibt es viele Anbieter, die verschie-

denste geführte und komplett organisierte Ka-

nutouren möglich machen. Ob Touren für noch 

Ungeübte, Abenteuerstrecken mit Wildwasser-

abschnitten oder Kombi-Angebote, die eine Ka-

nufahrt mit einer Rad- oder Klettertour verbin-

den: Sportbegeisterte kommen hier definitiv auf 

ihre Kosten! Und nach dem Paddeln findet man, 

meist nur wenige Meter vom Ausstieg, tolle Bier-

gärten oder Grillplätze.

�  Infos unter: 

� www.suedwestfalen.com/freizeit-urlaub/ 

� highlights/kanu-fahren-im-sauerland 

5

Fallschirmspringen in Soest 

Sport mit absolutem Adrenalin-Faktor: Fest ver-

bunden mit einem erfahrenen Tandempiloten 

haben auch Neu-Fallschirmspringer die Mög-

lichkeit den freien Fall zu erleben! Nachdem ein 

erfahrener Experte Ausrüstung und Ablauf er-

klärt hat, geht es ins Absetzflugzeug. Aus einer 

Höhe von rund 4.000 Metern springt man dann 

knapp 50 Sekunden mit einer Geschwindigkeit 

von bis zu 200km/h der Erde entgegen, bevor 

der Profi die Reißleine zieht und den Fallschirm 

öffnet. Und wer Gefallen an diesem Extremsport 

bekommen hat, kann sich dort auch zum Fall-

schirmspringer ausbilden lassen. 

�  Infos unter: www.skydive-soest.de

3

Bouldern 

Wer unabhängig vom - manchmal launischen 

- südwestfälischen Wetter sportlich aktiv sein 

möchte, ist beim Bouldern (englisch für „Fels-

block“) gut aufgehoben. Dabei hangelt sich 

der Sportler ohne Seilsicherung an Kunstwän-

den in niedriger Höhe entlang und darf für 

die Kletterroute nur die Griffe einer bestimm-

ten Farbe benutzen, die für den jeweiligen 

Schwierigkeitsgrad steht. Und damit es nie 

langweilig wird, werden die Routen immer 

wieder anders angeordnet. Man braucht nur 

Kletterschuhe, die man sich ausleihen kann, 

und schon kann es losgehen. Also ganz gleich 

ob Breitensportler oder ambitionierter Athlet:  

Bouldern ist ein sehr vielseitiger Sport mit  

Suchtfaktor. 

�  Infos unter: ��www.boulderhalle-siegen.de

� und www.blox-boulderhalle.de   

6

Wintersport-Arena Sauerland 

Das größte Schneevergnügen nördlich der Al-

pen - bei uns vor der Haustür? Richtig, denn die 

Wintersport-Arena erstreckt sich vom Sauerland 

bis nach Siegen-Wittgenstein und bietet 150 

Liftanlagen mit 300 Hektar Pistenfläche, rund 

400 Kilometer Loipen - und dank moderner 

Technik ist Ski- und Rodelspaß von Dezember 

bis März quasi garantiert. Sobald die ersten Flo-

cken und die Durchschnittstemperaturen fallen, 

geht’s los. Und wer ohne Ski oder Schlitten die 

Winterlandschaft auf sportliche Weise erkunden 

möchte, dem steht beispielsweise allein in Win-

terberg ein 480 Kilometer langes Wanderwege-

netz zur Verfügung. 

�  Infos: unter www.wintersport-arena.de  

9

SauerlandRadring –  
Unterwegs auf alten Bahntrassen 

Ein Raderlebnis abseits der Straße, aber trotz-

dem auf bestens asphaltierten Wegen: Das bie-

tet der SauerlandRadring. Mit seinen 84 Kilome-

tern Länge spricht er vor allem Tourenradfahrer 

und sportliche Familien an. Mitten durchs Herz 

des Sauerlandes verbindet er Finnentrop, Eslohe, 

Schmallenberg und Lennestadt auf entspannte 

Art und Weise. Die Anstiege halten sich in Gren-

zen und sorgen für Fahrspaß, da die Rundtour 

einer ehemaligen Bahntrasse folgt. Die 40 Kilo-

meter lange Hennesee-Schleife führt am Ostufer 

des Hennesees entlang und verbindet den Sau-

erlandRadring mit dem RuhrtalRadweg. 

�  Infos unter: www.sauerlandradring.de

7

Action am Sonderner Kopf

Für große und kleine Freunde des Fun-Sports 

ist das Strandbad am Sonderner Kopf ge-

nau der richtige Ort, um sich auszupowern.  

Der Action-Strand am Biggesee, dem 

größten See in Südwestfalen, hat einige 

Freizeitmöglichkeiten im Angebot: Schwimmen-

de Objekte wie Trampoline, Rutschen, Kletter-

wand, Actiontower und als spezielle Attraktion 

ein großes Sprungkissen – die sogenannte Blob 

Base, mit der sich Besucher ins Wasser kata-

pultieren können. Tipp: Gleich um die Ecke im  

Stand-Up-Paddling ausprobieren oder sich ein 

Kajak ausleihen. 

�  Infos unter:  

� www.biggesee.freizeit-oasen.de

10

Lasertag Arena Siegen 

Die Lasertag Arena in Siegen bietet Spaß und 

Action für Jung und Alt. Beim Lasertag tritt man, 

ausgestattet mit einer Hightech-Spielausrüstung, 

in einem abgedunkelten Areal gegen andere 

Spieler an. Ein Spiel dauert 15 Minuten – und 

man kommt dabei ganz schön ins Schwitzen! 

Um nicht von Gegnern getroffen zu werden, 

sind Schnelligkeit, Ausdauer und Reaktionsfä-

higkeit gefragt. Der Adrenalin-Kick wird durch 

Sound- und Lichteffekte in der Arena noch 

verstärkt. Neben Lasertag kann man hier auch 

noch weitere sportliche Outdoor-Erlebnisse, wie 

Bubbleball, ArrowTag oder Outdoor-Lasertag, 

buchen. 

�  Infos unter: www.lasertag-arena-siegen.de

8

Kletterwelt Sauerland 

Die Kletterwelt Sauerland in Altena richtet sich 

sowohl an bereits aktive Kletterer und Boul-

derer, als auch an diejenigen, die es noch wer-

den möchten. Die 1.500 m² große Kletterhalle  

mit bis zu 16 Meter hohen Wänden bietet  

modernsten Kletterspaß für alle, die hoch hin-

auswollen. Im Gegensatz zum Bouldern soll-

te man hier schwindelfrei sein: Durch ein Seil 

gesichert, hangelt man sich entlang verschie-

dener Kletterrouten, die durch farbige Griffe 

gekennzeichnet sind und den Schwierigkeits-

grad markieren. Eine super Sportart bei der gilt:  

Der Weg ist das Ziel! 

�  Infos unter:  

� www.kletterwelt-sauerland.de 

11

Foto: Reinhard Witteler
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Foto: Kletterwelt SauerlandFoto: Vier Jahreszeiten Camping Biggesee/Allmediax.de/Peter BoehleFoto: Ferienwelt Winterberg

Foto: BLOX Boulderhalle Sauerland

16.

     16. SPORTLICHE GESCHICHTEN // 1000 ORTE ZUM AUSPOWERN         16. SPORTLICHE GESCHICHTEN // 1000 ORTE ZUM AUSPOWERN    

42 43WIR IN SÜDWESTFALEN WIR IN SÜDWESTFALEN



      17. SPORTLICHE GESCHICHTEN // GRÜNDUNGSGESCHICHTEN      

❯❯❯Refined Bohemia
Der Onlineshop Refined Bohemia bietet handgefertigte Schmuckstücke mit Einzel­
stückcharakter an. Bezogen auf den Namen steht „Refined“ für Modernität und zeitloses 
Design, „Bohemia“ fasst als Begriff den Boho-Stil, eine bestimmte Moderichtung, und die 
Bohème zusammen. Das Interesse an Mode, visuelles Marketing, verschiedene Stil-Epochen 
und ein bewusstes Leben, brachte die Gründerin Jessica Schäfer aus Netphen auf die Idee, 
ihren Traum zu verwirklichen. Um mit der Zielgruppe in Kontakt zu treten, nutzt sie Social 
Media-Kanäle als Plattform. Besonders Instagram ist für sie ein wichtiges Werkzeug gewor-
den, um Kundinnen zu erreichen: Hier zeigt sie Produktfotos und gibt einen Einblick hinter 
die Kulissen und zeigt, wie viele Schritte es bedarf, bis aus der Idee eine fertige Kollektion 
entsteht. Als Gesamtpaket wird jedes Schmuckstück liebevoll und mit persönlicher Botschaft 
verpackt. Das Auspacken der Schmuckstücke wird somit zu einem kleinen Event für die Kun-
din. 

❯❯❯HAMBL Group
Die Gründer Sascha Burghaus, Björn Müsse, Steffen Heimel und Antonio 
Alfano beraten Auszubildende in Unternehmen und entwickelten dafür ein 
ganz besonderes Ausbildungskonzept. Ausbildungsbegleitend schult das Start-
up gemeinsam mit den Betrieben die Lehrlinge mit Hilfe des eigens entwickelten 
und als Marke eingetragenen G.E.D.A.N.K.E.® Modells. Einerseits helfen sie so 
Schulabgängern bei der Suche nach innerer Motivation, auf der anderen Seite sor-
gen sie damit dafür, dass die Unternehmen die Bedürfnisse der heutigen Generation 
schneller erkennen und Azubis so langfristig an die Firma binden können. 

❯❯❯Soulworker
Katrin Arens bietet mit ihrem Unternehmen Soulworker eine professio­
nelle psychosoziale Beratung für Mitarbeiter in Unternehmen an. Beruf-
licher Stress oder private Sorgen und Nöte können vermehrt zu psychischen 
gesundheitlichen Einschränkungen und damit einhergehend zur Leistungsmin-
derung am Arbeitsplatz führen. Hierdurch nimmt aus Sicht des Unternehmens 
die Produktivität der Mitarbeiter ab und somit auch der wirtschaftliche Erfolg. 
Durch eine Beratung bekommen bestehende Sorgen und Ängste ihren Raum und 
persönliche Lösungen können erarbeitet werden. Durch die Bereitstellung der 
Hilfe durch das Unternehmen kann zudem eine erhöhte Motivation und tieferge-
hende Identifikation mit diesem erreicht werden.

Gründungsgeschichten
Nicht abwarten, sondern etwas tun. Mit dieser Einstellung wagen jedes Jahr  

viele junge, motivierte Menschen in Südwestfalen den Sprung in die berufliche  
Selbstständigkeit. Wir stellen drei von ihnen vor.

Jessica Schäfer, Netphen

Sascha Burghaus, Björn Müsse  

und Antonio Alfano (v.l.), Olpe

Katrin Arens, Attendorn

Text und Fotos: Unternehmertum Südwestfalen/Südwestfalen Agentur

17.
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WIR SETZEN
UNSER  
KNOW-HOW
FÜR SIE EIN!

In der steuerlichen, anwaltlichen und wirtschaftlichen 

Betreuung Ihrer Interessen als Unternehmer ebenso, wie in der 

privaten Vermögensnachfolge oder -verwaltung. 

Neben unseren nationalen Tätigkeiten an Standorten in Südwest-

falen agieren wir international als Mitglied von Kreston Inter-

national,

Ein starkes Netzwerk für Ihren Erfolg.

0 23 51 . 15 33 0
friebe-prinz-partner.de

Und was können wir für Sie tun?

Finden Sie die Antwort online

oder rufen Sie uns auch gerne an.

AWO bewegt. Wie? Finden Sie es heraus!

Wir bieten:
-  Praxisintegrierte Ausbildung zum*zur 

Heilerziehungspfleger*in 
-  Stellen im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) und 

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
-  Berufspraktika für Erzieher*innen im 

Anerkennungsjahr
-  Referendariatsstellen für Absolvent*innen des 

Lehramtsstudiums der Sonderpädagogik
-   Fachbezogene Praktika für die Erlangung der 

Fachoberschulreife des Sozial- und Gesundheits-
wesen (FOS 11/ FOS 12) beim Berufskolleg AHS des 
Kreises Siegen-Wittgenstein

Werden Sie Teil der AWO Siegen-Wittgenstein/Olpe. Als Anbieter

zahlreicher sozialer Dienstleistungen bewegen wir Menschen dazu,

ihre berufliche Erfüllung durch soziales Engagement zu finden 

und einen Sinn in ihrer Arbeit zu entdecken. Bei unserer täglichen

Arbeit stehen Chancengleichheit, Selbstbestimmung und Teilhabe

aller Menschen im Vordergrund. Lassen auch Sie sich bewegen

und bewerben Sie sich bei der AWO Siegen-Wittgenstein/Olpe 

auf www.karriere.awo-siegen.de, weitere Informationen gerne 

telefonisch unter 0271/3386-241. Lernen Sie die vielfältigen 

beruflichen Möglichkeiten kennen, die wir Ihnen bieten. 

#G.A.S.T. steht für „Gerne Arbeiten im Schmallen-

berger Tourismus“! Mit vereinten Kräften möchten

Hoteliers und Gastronomen im Schmallenberger

Sauerland und der Ferienregion Eslohe das Thema

„Fachkräftesicherung“ gemeinsam angehen!

WIR SETZEN
UNSER  
KNOW-HOW
FÜR SIE EIN!

In der steuerlichen, anwaltlichen und wirtschaftlichen 

Betreuung Ihrer Interessen als Unternehmer ebenso, wie in der 

privaten Vermögensnachfolge oder -verwaltung. 

Neben unseren nationalen Tätigkeiten an Standorten in Südwest-

falen agieren wir international als Mitglied von Kreston Inter-

national,

Ein starkes Netzwerk für Ihren Erfolg.

0 23 51 . 15 33 0
friebe-prinz-partner.de

Und was können wir für Sie tun?

Finden Sie die Antwort online

oder rufen Sie uns auch gerne an.

- ANZEIGEN -
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Ohne das ehrenamtliche Engagement wäre vieles in Südwestfalen undenkbar. 
Vor allen Dingen die Vereinsarbeit. Zigtausende Menschen quer durch alle Al-
tersklassen organisieren, trainieren und helfen in Sportvereinen. Sie halten 
die sportliche Vielfalt aufrecht, schaffen immer wieder neue Angebote oder 
stellen tolle Veranstaltungen auf die Beine. Dafür ein großes Dankeschön!

Das mache ich in meinem  
Verein/Hier betätige ich mich: 
Ins Vereinsleben wurde ich quasi reingeboren. Seit ich mich erin-
nern kann, bin ich in einem Sportverein aktiv und durch meine 
Eltern auf die Wichtigkeit und Notwendigkeit des Ehrenamts auf-
merksam geworden. Mit 14 Jahren habe ich an den ersten Ausbil-
dungen des Kreissportbundes MK (KSB MK) teilgenommen und 
bin dann über das Eltern-Kind- und das Kinder-Turnen beim TuS 
Jahn Lüdenscheid auch an den Posten der Jugendwartin gelangt. 

Ein paar Jahre später habe ich mich im Bereich der Vorstandsar-
beit weitergebildet und bin seit der Gründung des Jugendspre-
cher-Teams des KSB MK dabei. Und zwar als stellvertretende Vor-
sitzende. Wir vertreten die sportlichen Interessen der ca. 52.000 
Kinder und Jugendlichen aus dem organisierten Sport im Märki-
schen Kreis. Unser Motto: „Von der Jugend – für die Jugend“. Ne-
ben politischen Veranstaltungen, bei denen wir auf die Interessen 
und Herausforderungen der Kinder und Jugendlichen im Sport 

aufmerksam machen, planen wir Veranstaltungen zum Spiel und 

Spaß und bieten zahlreiche Qualifizierungsangebote. Es fällt na-

türlich auch die obligatorische Vorstandsarbeit an.

Außerdem engagiere ich mich als stellvertretende Sprecherin im 

Stadtjugendring Lüdenscheid. Wir unterhalten mit dem Stadtju-

gendring das Jugendkulturbüro und bieten Kindern und Jugend-

lichen die Möglichkeit kultureller Freizeitangebote. So lassen sich 

die Arbeit der Sportjugend und des Jugendkulturbüros gut ver-

knüpfen. 

Darum betätige ich mich ehrenamtlich:
Weil Ehrenamt mehr ist als nur „eine zusätzliche Aufgabe, die Zeit 

raubt“ und ich nicht nur meinen Körper bewegen und fit halten, 

sondern auch etwas in der Gesellschaft bewegen und diese auf 

Trab halten möchte. 

Außerdem - ohne Ehrenamt kein Vereinsleben. Kindern und 

Jugendlichen des Märkischen Kreises soll die Vielfalt der Mög-

lichkeiten der außerschulischen Bildung erhalten bleiben, da vor 

allem beim Sport neben den motorischen Fähigkeiten auch die 

kognitiven Fähigkeiten entwickelt werden. 

Das hätte ich ohne mein Ehrenamt nie erlebt:
Ohne mein Ehrenamt wäre ich nicht der offene, zugängliche 

Mensch, der ich heute bin. Durch mein Ehrenamt sehe ich mich 

selbst an meinen eigenen Aufgaben wachsen und lerne immer 

wieder neue Dinge, die mich auch außerhalb des Ehrenamts, vor 

allem im Berufsleben, weiterbringen. 

Noch mehr Spaß machen würde 
 mir meine Arbeit, wenn….

…das Ehrenamt allerseits noch mehr Wertschätzung erfahren wür-

de und beispielsweise Anträge weniger bürokratisch gestellt wer-

den könnten, damit mehr Vereine und Verbände Möglichkeiten 

haben, einfacher an Geld zu kommen, um ihre Projekte fortzu-

führen. 

Mein sportlicher Lieblingsplatz in  
Südwestfalen…

…sind die Turn- und Schwimmhallen Lüdenscheids, da ich in  

ihnen quasi aufgewachsen bin und dort meinen Weg ins Ehren-

amt gefunden habe.

Marie Schrader

Alter:..............19 

Wohnort:.......Lüdenscheid	

Verein:...........TuS Jahn Lüdenscheid 1891 e.V.

.........................Sportjugend im Kreissportbund 

.........................Märkischer Kreis e.V.

.........................Stadtjugendring Lüdenscheid e.V. 

Aktiv seit:.....2012
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Wir bieten unseren Mitgliedern ein 
attraktives Vorteilsprogramm mit vie-
len Mehrwerten, Vergünstigungen 
und besonderen Serviceleistungen. 
Bei uns steht das „You“ im Vorder-

-
tieren.

www.VBinSWF.de

Das Mitgliederprogramm

Dieee neeuue

fürr Südwwwestfalen!

- ANZEIGE -
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*

HEIBE
GERÄTE
AM START

* Südwestfalen 2030: Wo Arbeiten einfach Spaß macht. Was denkst Du?

Du bist zwischen 16 und 26 Jahre alt und hast 
Lust, spannende Lösungen für das zu finden,
was Dich in der Region nervt? Dann sei dabei:

Die junge Konferenz in Südwestfalen.
www.utopia-suedwestfalen.com
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